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Der englische Standpunkt zur
Entwaffnung Deutschlands.

mz. Paris , 4. Jan . (Drahtbericht.) Die Reuter-
Agentur veröffentlichte gestern abend, wie dem „Jour¬
nal" gemeldet wird, eine lange Note offiziellen Charak¬
ters über die Entwaffnung in Deutschland.
In dieser Note wird u. a. gesagt: Die englischen und
die französischen Generalstäbe seren in der Frage der
Entwaffnung Deutschlands vollkommen einig.  Ihre
Ansichten gingen nur auseinander hinsichtlich der
Fristen,  in denen die deutschen Formationen aufge¬
löst werden sollten. England betrachtet die Lage in
bezug auf die Zerstörung und die Ablieferung der
Waffen für befriedigend. In einer Note werde zuge¬
geben, dag eine Anzahl Waffen in Deutschland ver¬
borgen würde. Die Engländer wünschten ebenso wie die
Franzosen, daß diese Waffen abgeliefert würden, aber
sie geben die Schwierigkeiten  zu , die beständen,
und auch das Chaos, das 1918 und 1919 geherrscht habe.
Vereinzelte Unterlassungen könnten nicht der deutschen
Regierung zur Last gelegt werden, doch sei der englische
militärische Standpunkt der, dag die alliierte Kontrolle
bis zur vollständigen Entwaffnung fortgesetzt werden
inüsse. Die Note erklärt weiter, England und Frank¬
reich seien einig über die Notwendigkeit, das Abkommen
von Spa , betreffend die Sicherheits- und Lrdnungs-
polizei, durchführen zu lassen, aber man wolle sich in
London Zeit lassen, ehe man sich über diese Frage aus¬
spreche. Eine leichte Meinungsverschiedenheit bestehe
zwischen England und Frankreich in bezug auf die
Einwohnerwehren und die Orgesch. England glaube wie
Frankreich, dah diese Organisationen verschwinden
mühten, aber diesseits des Kanals glaube man nicht,
dah die Auflösung so rasch erfolgen könne, wie Frank¬
reich es zu wünschen scheint. Es fei notwendig, zu be¬
tonen, dah dies in der Entwaffnungsfrage der einzige
Punkt sei, in dem Marschall Fach und Marschall Wilson
nicht absolut einer Meinung seien. Die wichtigsten
Zentralen für diese Freiwilligen -Organisationen seien
in Ostpreußen und Bayern. Aber in diesen beiden
Fällen beständen Gründe, den Bolschewismus zu befürch¬
ten, was in den Augen Englands die Erhaltung dieser
Kräfte augenblicklich und in diesen Gegenden vollkom¬
men berechtigt mache. Eine sofortige Auflösung dieser
Freiwilligen -Verbände könne deshalb unerwünscht er¬
scheinen. ' Nach Ansicht der Engländer wären jedoch in
Bayern mehr Freiwillige vorhanden, als nötig. Was
die allgemeine Frage der Fristen zur Auflösung dieser
Wehren betreffe, so müsse sie den Gegenstand einer Be¬
ratung zwischen beiden Ländern bilden und deshalb
werde in kürzester Frist eine Zusammenkunft
zwischen den alliierten Ministerpräsidenten für nötig
erachtet. Man sei der Ansicht, die Besetzung des
R nhr gebi etes  sei ein Mittel , das nur im Falle
alleräußerster Notwendigkeit  angewendet
werden dürfe, beispielsweise im Falle einer Aktion in
Ostpreuhen gegen Polen . England sei entschieden der
Ansicht, dah Artikel 172 des Friodensvertrages , be¬
treffend die Mitteilung der Erzeugnisse von chemischen
Produkten und Erplosivstoffen. nicht befriedigend aus¬
geführt worden sei. Das sei eine der wichtigsten Fra¬
gen, aber es sei noch zu früh, über die Maßnahmen zu
sprechen, die ergriffen werden müssen.

mz. Paris , 4. Jan . (Drahtbericht.) Havas meldet
aus London  unter dem 3. Januar : Die Unterredun¬
gen zwischen den französischen und englischen Diploma¬
ten wurden heute fortgesetzt. Im Foreign-House fan¬
den vormittags und nachmittags Zusammen¬
künfte  statt . Heute hat kein Ministerrat stattgefun-
den, da Lloyd George  von seiner Landvilla noch
nicht zurückgekehrt ist. — Man berichtet, dah Winston
Churchill  auf seiner Reise nach Paris mit dem fran¬
zösischen Kriegsminister Zusammentreffen werde, ob¬
wohl diese Reise durchaus privaten Charakter trage.

mz. Paris , 4. Jan . (Drahtbericht.) Pertinax
schreibt im „Echo de Paris " zu der Entwaffnung
Deutschlands, dah in England und anderen Ländern die
Meinung sich geltend mache, dah man der deutschen
Regierung eine Frist bewilligen  müsse, um zur
Auflösung der Sicherheitspolizei und der anderen mili¬
tärischen Organisationen zu schreiten.

Die Konferenz der alliierten Ministerpräsidenten.
mz. Paris . 4. Jan . (Drahtbericht.) Pertinax teilt im

„Echo de Paris " mit . dah die französische Regierung vor¬
gestern eine Rote  an die englische Regierung gesandt nabe,
in der eine Konferenz der alliierten Mini st er-
Präsidenten in Paris  in Vorschlag gebracht wird
zur Behandlung deutscher und orientalischer Fragen . Die
Konferenz soll zwischen dem 7. und 12. Januar stattfrnden.
— Aus London meldet das ..Journal " dazu , dah man dort
von der Möglichkeit spricht, dah diese Konferenz gegen Ende
dieses Monats stattfinden werde.

Ein neues Abkommen über die Kohlenprämien.
D. Paris , 4. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Wie Pertinax

im Pariser ..Echo" zu berichten weih , sollen die Mitglieder
der Wiedergutmachung entschlosien sein, nach dem 31. Januar
das alte Abkommen von Eva aufzuheben und anstatt der
Prämie von 5 Gold mark eine solche von 1 Gold mark  zu
setzen.

Eine Sensation im amerikanischen Kongreß.
O7>. New Poik , 4. Fan . (Eig . Drahtbericht .) Im Kengretz ereignete

sich eine Sensation , «I» ein Brief de» früheren Chefs des HaiNelsamts.
Da e m a n , veröffentlicht reurde . An diesem Brief ertläri Daeman.
Amerika sei von England vorsätzlich getäuscht
worden , und zwar , als Balfour nach der amerikanischen .Kriegserklärung
nach Washington kam, um über eine Anleihe von 4 Milliarden Dollar zu
verhandeln . Während der Verhandlungen Äaljours , die all« Zeitungen
ausfiillten , sei die internationale Tinte noch nicht cingetrpcknet gewesen
über einen Geheimvertrag zwischen Japan und Eng¬
land,  wonach der ganze Wert der anrerilanischcn glottenbasis auf Guam
im Stillen Ozean vernichtet wurde . In diesem Eeheiinvertrag ist England
der Besitz der deutschen Inseln iin Stillen Ozean eingeräumt worden, wovon
Euam von den Philippinen getrennt wurde . Valsour hätte den Geheim,
vertrag der Regierung der Vereinigten Staaten Mitteilen müssen. Balsour
hat versprochen, dah die englische Regierung die sämtlichen Abkommen mit
teilen würde, die England mit seinen Verbündeten abgeschlossenhat , soweit
ste England interessieren . Allein dieses Versprechen sei nicht gehalten
worden . Der. Brief von Daeman wird wahrscheinlich den Anlah einer
Ilnterfuchung  geben , für die der Kongretz eine Konimissmn einfetzen
dürste , da die Abgeordneten von Kalifornien um jeden Preis sämtliche
Doknmcntc wünschen, die mit der japanischen Frage irgendwie in Beziehung
stehen.

Neujahrsgrühe auf dem Funkwcgc.
Sr . Berlin . 4. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Wie in

früheren Friedensjahren haben auch in diesem Jahre die
auswärtigen Stationen an die Nauen er Station
Reuiakrssrühe gesandt Es ist interesiant . dah neben den
italienischen und englischen Stationen auch Paris  Reu-
jahrs - und Festgrühe übersandt bat . Auch amerikanischegunter wünschten-Glück. Wie bei der Rauener drahtlosenration sind auch beim Berliner Haupttelegraphenamt
Glückwünsche von den verschiedenen auswärtigen Ämtern
übermittelt worden. «_ _

Österreich und Deutschland.
W. T.-B. Berlin , 3. Jan . Vundesvräsident Hainisch

bat am 31. Dezember an den Reichspräsidenten Ebert  nach¬
stehendes Telegramm in dankbarer Erinnerung an die auch
im aügelaufenen Jahce bewiesene stete Hilfsbereit¬
schaft und Teilnahme  unserer Stammesgenosien im
Deutschen Reich gerichtet:

Ich bitte Sie . Herr Präsident , meine aufrichtigsten und
besten Wünsche für Ihr Wohlergehen und für Deutschland
aus Anlah des Jahreswechsels entgegenzunehmen.

Reichspräsident Ebert  hat am 1. Januar folgendes
Antworttelegramm gesandt:

An den Bundesvräsidenten Hämisch. Wien . Mit herz¬
lichem Dank für die freundlichen Worte und Wünsche, die
Sie mir aus Anlah des Jahreswechsels für Deutschlands
Wohlergehen übermittelt haben , bitte ich Eie . auch meine
aufrichtigen Glückwünsche für Österreichs Wieder¬
au  f st i e g und Ihr persönliches Wohlergehen entgegen¬
nehmen zu wollen . Ein gemeinsames Schicksal und Erleben
in den schweren Kriegsjahren sowie gemeinsame Rot und
gemeinsames Streben nach Gesundung und Festigung
haben in den letzten Jahren die alten Bande der Zu¬
sammengehörigkeit Österreichs und Deutschlands immer
fester geknüpft. Möge die Zukunft unseren Hosfnungen
Erfüllueg bringen . Reichspräsident Ebert.

Der Eemeinderat von Fiume ratifiziert das
Übereinkommenvon Abbazia.

mz. Rom, 4. Jan . Aus Fiume wird den Blättern be¬
richtet. dah der Gemeinderat G r o s s i ch zum Gouverneur
gewählt und sodann das Übereinkommen von Abbazia rati¬
fiziert hat.

mz. Rom, 3. Jan . General Ferraris  und die Ver¬
treter von Fiume haben am 31. Dezember in A b b a z i a ein
Abkommen  unterzeichnet , in dem es heißt . dah Fiume sich,
um ein militärisches Vorgehen gegen die Stadt zu ver¬
meiden. dem Vertrag von Rapallo unterwerfe . General
Caviglia wird eine A m n e it i e erlasien . ausgenommen für
gemeine Verbrechen. Die Inseln Veglia und Arbe werden
sobald als möglich ausgetauickt . Die Schiffe verlassen den
Haien . Ab 2. Januar wird eine Kommission die Wicder-
zustellung der dem italienischen Staate gehörenden Waffen,
Geschosse und Materialbestände regeln . Die Legionäre ver¬
lassen Fiume am 5. Januar in täglich drei Zügen , von denen
jeder mindestens 300 Mann faht . Niemand wird Waffen
aus der Stadt mitnehmen dürfen . In Fiume bleiben die
Militärbehörden . Abteilungen von Karabinieri und Zoll¬
beamte dürfen sich auf Anforderungen der Fiumer Behörden
in die Stadt begeben. Die Räumung der Inseln beginnt
am 5. Januar . Die Vlockade  wird sobald als möglich
aufgehoben  werden . Vom 1. Januar an werden die
Legionäre in den Kasernen zurückbehalten . Rach der Ab¬
fahrt der Schiffe und des Beginns der Abreise der Legionäre
werden sich die Truppen bis an die Grenze des „Corpus
Sevaratum ' zurückziehen.

Bulgariens Dank an einen englischen Journalisten.
v . Sofia . 4 Jan . (Eig . Drahtbericht .) Die Regierung

bat beschlosien. den soeben verstorbenen Korresponden¬
ten d e r „Time  s " auf Kosten des bulgarischen Staates
feierlich zu bestatten . James B o u r chi e r war als Be¬
richterstatter des großen Londoner Blattes während der
yanzen Regierungszeit des ehemaligen Königs Ferdinandln Sofia tätig . In der Frage des Balkanbundes hat er
eine große Rolle gespielt. Er setzte sich für das bulgarische
Volk ein und genoh eine große Beliebtheit . Als Bulgarien
in den Krieg eintrat , blieb er in Sofia , bis die Deutschendort einrückten. Erst vor drei Wochen ist er nach Sofia zu-
rückgekebrt. Während der Friedensoerhandlungen verttat
er stets die Sache des bulgarischen Volkes.

Soll Preutzsn aufgeteilt wsröen?
L\ Berlin . 4. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Unter der

Überschrift: Soll Preuhen aufgeteilt werden ? schreibt der
„L.-A." : Bis zum 21. August 1921 (zwei Jahre nach Eel-
tungsbesinn der Reichsverfasiung ) läuft die S v e r r f r i st.,
innerhalb der sich die deutschen Gliedstaaten über eine
etwaige llmgliederung des Reichs  zu entscheiden
haben. Der Retcksminister des Innern Koch hat daher vor
einiger Zeit unter dein früheren Staatssekretär Grat
Roedern einen Ausschuß  berufen , in dem die preußische
Frage nach allen Richtungen behandelt wird . Die Öffent¬
lichkeit wurde auf die Arbeit dieses Ausschusses besonders
aunnerkjam . als er in den letzten Dezembertagen die Groß-
Hamburger Frage behandelte und als Hamburgs Ausdeh-
nungslusi lebhaften Widerspruch von preußischer und schles-
wig-Holste Mischer Seite entfachte . Während diese Frage noch
in der Schwebe ist. behandelt ein Unterausschub über Sein
oder Nichtsein Preußens . Nach Ansicht des genannten
Blattes dürften von den 12 Mitgliedern dieses Unteraus -,
schuhos wohl nur ein Drittel für die Erhaltung
des durch den Friedensvertrag ohnehin zerrissenen Preuhen
in seiner jetzigen Gestalt eintreten . Dem Ausschuß gehören
nämlich an vom Reichsrat v. Präger (Bayern ). Gesandter
Bosen (Braunichwcig ) , Staatssekretär Dr . Freund (Preu¬
ßen. Ministerium des Innern ), vom Reichstag Leuthäuser
(Thüringen ) und Hofsmann . der frühere bayerische Minister¬
präsident . Dem Ausschuß gehören außerdem noch sechs vom
Reichsministerium des Innern berufene Herren an . und zwar
der Kölner Oberbürgermeister Adenauer , der frühere
Minister Dr . David , Dr . Hesse, der eine gewisse Abneigung
gegen Preuhen hat , der frühere Reichsminister Preuß . Ge-
beimrat Wiedfeld vom Krupv -Direktorium . Drygalski (Mün¬
chen) und der frühere Staatssekretär im preußischen Han¬
delsministerium Eoevvert . Der „L.-A." befürchtet von die¬
ser Zusammensetzung des Ausschusses eine schwere Schädigung
für die preußischen Interessen und verlangt eine neue und
gerechte Äusschuhbildung auf paritätischer Grundlage.

Übergangsgeld für ausscheidende Minister.
Sb . Berlin , 4. Jan . In der Landesversammlung haben

sämtliche Parteien mir Ausnahme der Unabhängigen und
Kommunisten einen I n i t i a t i v g e s etz e n tronn rin-
gcbracht über das übergangsgeld der Staatsminister . Danach
erhalten Staatsminister , die ihr Amt mindestens wahrend
dreier Monate bekleidet haben und denen kein Pensions-,
anivruch zuiteht . wenn sie aus ibrein Amt scheiden, ein Über-
gongsgeld in der Höbe der Dienitbezüge der jeweils im Amt
befindlichen Minister , jedoch unter Ausschluß der Aufwands¬
entschädigung. Das übergangsgeld wird für einen Zeit¬
raum von höchstens einem Jahr gewährt und io bemessen,
dah für jeden vollen Monat der ersten sechs Monate der
Amtszeit , für jeden zweiten vollen Monat der nächsten sechs
Monate der Amtszeit und für jeden vierten vollen Monat
der nächsten 12 Monate der Amtszeit ein Monatsbetrag des
Über«angsgeldes gewährt wird.

Das Programm der bayerischen Königspariei.
Sr . Berlin . 4. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Die bayerische

Königspartei plant folgendes Programm : Radikale Ab¬
lehnung der Weimarer Verfassung . Errichtung eines Volks-
tonigstums , gleichbedeutende Staatsgewalt neben dem
Volkskönig, eine Volksvertretung , die aus allgemeinem Pro-
vvrzwahlsystem hervorgegangen ist. mit berussständischer
Vertretung.
Der Konflikt mit der „Deutschen Allgemeinen Zeitung".

Sr . Berlin , 4. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Vor einigen
Tagen wurde mitgeteilt . Sah der preußische Ministerpräsi¬
dent Braun eine Verfügung erlasien hat . wonach der Ver¬
trag mit der ..Deutschen Allgemeinen Zeitung " sofort zu
kundigen sei, und zwar wegen eines Artikels , in dem ein
Sammelruf für die bürgerlichen Parteien gegen die Sozial¬
demokratie enthalten war . Erkundungen aus dem Justiz-
niinisterium zufolge ist diese Verfügung rechtlich un¬
haltbar.  da vertragsgemäß eine dreimalige Warnung
batte erfolgen müssen. Es ist deshalb damit zu rechnen,
daß die Kündigung erst am 1. März in Kraft tritt.

Die Steucrakten Erzbcrgers.
mz. Berlin , 4. Jan . Einer Zeitungskorresvondenz zu¬

folge hat die Finanzverwaltung die von ihr bearbeiteten
Steuerakten Erzbergers an die Staatsanwaltschaft über¬
geben. die nunmehr die weitere Untersuchung führen wird.

Legitimationskarten in Oberschlesien.
Sr . Beuthen . 4. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Die Ver¬

handlungen über die Ausstellung von Legitimationskarten,
die zum Aufenthalt in Oberschlesien vor und während der
Abstimmung berechtigen , haben begonnen . Polnischerseits
sind Listen aufgestellt worben von Personen , deren Aus¬
weisung beantragt wird . Es handelt sich hier um Betriebs¬
räte und Vertrauensmänner , die keine geborenen Oüer-
fchlesier sind, ferner um ihnen nicht genehme Männer des
politischen Lebens , wie den Chefredakteur der . Oberschles.
Landesztg ." Die Prüfungskonimisfion für die Erteilung der
Legitimationskarten besteht aus drei Deutschen, drei Polen
und einem Vertreter der interalliierten Kommisiion.

Die Eisenbahner.
Sr . Berlin , 4. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Der 16er

Ausschuh der Eisenbahnerverbände  erläßt fol¬
genden A u f r u f an die Eisenbahner : Die Negierung hat die
Bereitwilligkeit  ausgesprochen , innerhalb der Gren¬
zen des Möglichen alles zu tun . um die Notlage ' der Beam¬
ten und Arbeiterschaft zu beheben . Die Regierung ist auch
gewillt , die Verhandlungen mit besten Kräften zu beschleuni¬
gen und im Benehmen mit den Ländern so bald wie möglich
eine Vorlage an den Reichstag zu bringen , der sie gleichfalls
vorzugsweise verabschieden wird . Wir fordern sämtliche
Eisenbahner auf . das Zustandekommen befriedigender Ver¬
einbarungen nicht zu stören und deshalb Aktionen zu
vermeiden.  Deutscher Eisenbahnerverband . Reichsge-
mepkjchaft deutscher Eisenbahnbeamten und -Anwärter . Ge¬
werkschaft deutscher Eisenbahner und Staatsoedienstctcn
Allgemeiner CisenbabnerverLand.

i



bette L. Mittwoch. 8. Januar 1921.
Polnische Eisenbahnprojekte.

w 2an . (Drahtberickt.) Nach einer Meldungaus Warschau  beschäitigl sich die
vi mische Regierung mit der Frage der Herstellung von

Ä «SÄnAäSÄgS . tu "‘ ,int
Der Preissturz in de» Londoner Warenhäusern.
^ Paris . 4 Jan . (Drahtberichi.) Wie das ..Journal"

gflrfzZlu,? ^rldet . setzen dl« .grohen Warenhäuser ihre
^x»-^ 5.utend , derab«elrtzten Preisen fort. Das

(tAw &bü; seither mit Erfolg gestreikt  hatte , stellteNch wreder in groben Massen ein.
Die Cortes-Wahlen in Spanien.

einer Meldung unabhängiger
den Cortes-Wahlen 179 Abgeordnete

Wirten  u n s s d a 11e i acroä&lt worden. Aus fünfen. lieht das Ergebnis noch aus. — Hiernach wurden
f,?M.̂ Cei<runa “2 ’̂ r Mehrheit 21 Stimmen selbst dann noch

auch die, noch ausstehenden fünf Wahlergebnisse
^in sollten. Allerdings ist nicht

aÄ ?» « ' das bei den Verhandlungen in den Cortes
der Konservativen unter Mauras und Lacieroas

Führung von <rall zu Fall für die Regierung eintreten.
Sechs rote -Divisionen am Dnjestr.

. ... 3. Jan . Einige Abendblätter verbreiten
rotelegramm aus Wien, sechs rote Divisionen feien

De? au-? Bukarest am Dnjestr  versammelt.froL5 ? m8j 00TL ^ um amen habe imolgedessen die Iahres-
Jauno -vo^n«ĝ ^?01a unter die Waffen gerufen. Generaldie Leitung der Eisenbahnen übernommen.
^LF °l?"l ^ uer feien mrirtarisiert worden. „Journal desgibt diese Nachricht wieder und erklärt, sie sei noch
nicht beftattgt, klmge aber nicht unwahrscheinlich.

Wi esbadener Tagb latt.

Wiesbadener Nachrichten.
Ein Frauenberuf mit sSnsiigen Austellungs.

aus sichten.
_ D«r vreubiiche PressedieM schreibt: In den letzten Jah-r«n hat sich em Mangel an Gewerbelehrerinnen
für die Nadelarbeitsfächer  bemerkbar gemacht, der
einerseits darauf ruruckMühren ist. bah die Eeworbelvmi-
«are von 1917 bis 1819 dos Rohftoffinan«els wegen ge-
Ichlollen waren, andererseits seine Ursache darin Kat. dab eine
Rerhe von Stadien die Sortbi-Wungsschuivfücht für Sand-
werlerinnen ernveführt haben. Die Ausbildung zur Ge¬
werbe!«ürenn kann nach dem Bestimmungendes Ministers
für Handel und Gewerbe neuerdings auf zwei verschiedenen
Wegen « fotzen, i« nachdem, ob ein« Betätigung am Fach¬
schulen (Gewerbechulen ) und an grasen Fortbildungs¬
schulen oder an Fortüttdunasfchulen kleinerer oder mitile-
ux  Städte geplant wird. Für die Lehrerinnen der e r ft e n
Gruppe bauert der Ausbikdungsgan« 4 Jahre und erstreckt
sm, aus eine beliebige Vereinigung von zwei der nachstehend
angeführten Fachrichtungen: Sämeibern, Putz, Wüscheanserti-
gung. einfache und feine Handarbeiten sowie Maschinen¬
nahen. Die Ausbildung  erfolgt an den staatlichen Ee-
werbesemrnarenrn Potsdam und in Rheydt. am dem städti¬
schen Eewerbefsminar im Kassel,  an den Eewcrbesemi-
naren des Lettroereins und der BAIoria-Fortbildungsschul«
ni Berlin , der ßftprewifr&en Mädchemgewerbeschu le in

,Kämgsbem.' der Haushaltungs- und Gewerbeschule des
^Fraueniblkdunssvereinsin Hannover und voraussickilick auch
!an dem Geroerbetemiimar der siadtitcken Frauenberufsschule
in Breslau . Zur Ausbildung für die zweite  Gruppe wer¬
den technÄcke Lehrerinnen zugelassen, und zwar solche, die
sowohl die Handarbeit«- wie die Hauswirtsihaftslehrerinnen-
vrüfung abgelegt haben, und die sich durch besonder« zeich¬
nerische und technMe Begabung für das Gebiet der Nadel¬
arbeiten auszeichnen. Die Ausbildung dauert VA  Jahre.
Sie wird zum Avril des Jahres voraussichtlich begonnen
werden an der Viktoria-Fach- und Fortbildungsschule in
Berlin , an dem iververbe.'eminar in Kassel  und bei der
städtischen Pflichtiortbrldungsfchul« für Mädchen in Köln. Es
ist aber nicht ausse.schle.ssen. datz auch die übrisen Eewerbe-
seminar« diese Lebrsämse awfuehmen. Busser der Ausbildung
im Seminar ist ein halbjähriges Praktikum in einer Werk¬
statt für Schneidern, Pus oder Wä'cheanfertigungabzulsgen.
Die Anstellungsaussichtenfür Lehrerinnen, die auf diesem
zweiten We« ausgebildet sind, können als besonders günstig
bezeichnet werden, da sie bereits nach zwei Jahren verwen¬
dungsfähig sind. ___ _ ___ _

— Die erste Stgdtverordneten-Versammlnng im neuen
Jahr ist auf Freitag, den 7. Januar l. I ., festgesetzt. Di«
Tagesordnung verzeichnst solgende Punkte: Antrag des

Ältestenauschusies. den Beichlutz über die Beioldungs-
einer Nachprüiung  zu unterziehen. Bei¬

hilfe für die Erwerbslosen.  Bewilligung eines Zu¬
schusses an den Volkshochickulbund:  desgleichen eines
Betrags zur Errichtung einer Tuberkulo'enfunorgesielle:
deMle-ichen von Geldmitteln für Reklamezweck«. Nachk»-
willigung von Geldmitteln für Neuanlagen usw. bei dem
st ab kochen Elektrizitätswerk. Erhöhung der Mieten für di«
Elektnzitatszähler : desgleichen der Pauschaliütze für
Treppenbeleuchtung. Nachbewilligungfür den Umbau des
Rhe.inbcteüs. Bewilligung der Geldmittel für die Erroeite-
LLH. ter Apotheke und Schaffung eines Raums für die
Bibliothek rm städiirlien Krankenhaus. Organiiairon des
Magistrats.  Bestellung einer Wablkommission für di«
Wahlen rum vreutzsscken Landtag.

— Die milde Witterung, die gegenwärtig herrscht, er-
ninert an die gleiche Zeit des Vorjahres, wo es fast gerade
fo war. Normal ist allerdings eine so hohe Temperatur,
wie sie vorgestern registriert worden ist. nicht. Um di«
Mittagszeit nämlich batten wir 12—14 Grad Reaumur. Die
Ursache die;er geradezu früblingsmäsiigen hoben Temve-
ratunen ist ein 'ehr grosses Tiefdruckgebiet, das vom Atlanti-
fchen Ozean nach den Britischen Inseln vordringt und von
dort aus nach Mitteleuropa heranrückt. Diese Tiefdruckge¬
biete bringen warme Winde und als Begleiterscheinung
Feuchtigkeit trüben Himmel und reichliche Niederschläge.
Entfernt sich nun ein Teil dieses Tiefdruckgebiets, so heitert
sich der Simmel — wie es vorgestern mittag der Fall war
— pur kurze Zeit auf. Ist dieser Teil des Tiefdruckgehiets
aber wieder vorüber, io stellen sich von neuem die Nieder¬
schläge ein. Voraussichtlich wird diese Witterung noch ein«
Weil« onhalten. und es ist nicht z», erwarten. dag in der
allernächsten Zeit kälter« Tage eintreten. In einer Be¬
zieh unn ist das ja recht erfreulich: stellt sich aber Frost ein.
ohne dass vorher Schnee füllt, so biiifie es um die Winter¬
saat recht übel steben.

— Eine umfangreiche Schiebergeschichte mit franz-'st-
idKtn Kognak. Mehl. Wein. Delikatessen ul« ., in di« eine
ganze Reibe biestgsr Geschäfte und Wirschaften verwickelt
ist. ist den zuständigen Behörden zur Kenntnis gelangt. Jn-
iokgedeffen find in den letzten Tagen zahlreiche Verhaftungen
sorge nominell worden.

— Die neue Drzneitare. Dm 1. Januar ist dis durch
Reichsratsbeschluhfestsesttzie neu« Arzveiiare in Kraft ge¬
treten. Als Ausgleich für den neuen Rrichstorilvertrag ist
ein Teueruv«saufchla-g von 40 Pf. für ied« ärztliche Verord¬
nung aufgenommem worden. Ausgenommen von dem Auf¬
schlag sind die freisegebeneu sowie die fabvitlmästiq herge¬
stellten Arzneimittel in Originalpackungen. Die Nachttaxe
ist auf 3 M. erhöht worden.

— Deutsche demokratische Partei . Am Freitagabend
h Uhr findet iim kleinen Saal des „Turnvereins" (Hellmund-
strasi« 2b) eine Mitgliederversammlungder Deullchen demo¬
kratischen Partei statt, die sich mit der Kandidatenaufstellung
zu den kommenden Landtagswablen  bv 'chäfktgen
wird und insbesondere zu den Beschlüffen des letzten Pro¬
vinz mlpartet tags in Frankfurt a. M. Stellung zu nehmen
hat. Di« Delegierten zu dem Reichsvarieiiag in Nürnberg
werden über den Devlauf desselben Bericht erstatten. Ausier-
dvm sollen wichtige oraaniiatorilch« Fragen, wie die der Bil¬
dung von Berufsausschüsien. erörtert werden.

— Einreihuna in höhere Ortsklasten. Wie das Reicks-
fin«n»ministcr,um jetzt bekannt gibt, hat der Reichsrat auf
Grund der ihm erteilten Ermächtiguna in Verbindung mit
8 32 Abf. 1 des Besoldungsgesetzes vom 30. April 19?0 mit
Wirkung vom 1. April 1920 ab beschlossen, folgende Städte in
höhere Ortsklassen einzureiben: In Hessen - Nassau:
Kassel 3 , Hanau 3 . Fulda 0, Biebrich  B , Höchsta. M. B.
Griesheim A. — Zn Bayern : Aschaffen bürg B. — In der
Pfalz : Ludwigsbafen A,  Kaiserslautern B. Pirma 'ens B,
Spener B, Fronkentbal B, Zwei brückenB. — Württemberg:
EtzlinigenC. Tübingen C, Gmund 0. — Baden: Di Hingen
6 . — Hessen: Mainz A, Worms B, Neu-Isenburg B.
Lampertsheim C.

— Die SkrchtsgLltigkeit langfristiger Verträge der Vor¬
kriegszeit gehört zu den umstrittensten Rechtsfragen der
Gegenwart. Bei ihrer motzen wirtschaftlichen Bedeutung ist
ein neues Urteil des Oherlandesgerichts Jena , das die
„Deutsche Juristem-Zeitung" miiteilt , für weite Kreise von
Interesse. Der Verklagte bot durch gerichtlich beurkundete
Enklärun-g vom 4. Januar 1913 sein GruMtück für 18 000
Mark dem Kläger an und erklärte sich für gebunden bis zum
1. Oktober 1S22. Kläger nahm das Angebot mit gleichfalls
beurkundeter Erklärung vom 31. März 1920 an. Er Ver¬
langt die llberchreibuna des Grundbesitzes für 19 000 M.
Da das Haus im März 1920 52 000M. wert war. wendet der
Verklagte ein. er fei durch die veränderten Umstünde nickt
mehr an fein Angebot gebunden. Das Oberlandesgericht
hält das für durchschlagend. Die Erfüllung eines vor dem
Krieg geschlossenen Vertrags kann für di« Zeit nach dem
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Krieg nicht verlangt werden, wenn in den Verhältnissen
eine nicht voraussehbare wesentliche Veränderung eingetre¬
ten ist. so da« die Leistung unter Umständen stattzufinden
hätte, die dem. was die Beteiligten vernünkligerwei!« d.eab-
sichtigt haiten, nicht mehr entsprächen, der Erfüllun«szL.'eck
mit der Rücksicht auf Treu und Glauben unvereinbar und
eine etwaige Leistung eine wesentlich andere mär« als di«
vertraglich vorgesehen«. Auf dem Erundstücksmarkt bat sich
ein« unerhörte Preissteigerung vollzogen. Di« Verechnnn«
ist segenüber dem Angebot völlig umgestosien. und der Der-
tras . der jetzt darauf aufgebaut würde, wäre ein ganz ande¬
rer als der ehemals onseboten«. Deshalb ist es mit Treu
und Glauben unvereinbar, den Verklagten weiter au lein
Angebot zu binden.

— Kommt rin Kartoffelliierflob im Frühjahr ? In der
„Kartoffelzeitung" le rn wir : Di« verbälinismätzig reichen
Erträge ver oorigjädrigen Kartoffelernte und dir Tatsache,
dass wegen des frühzeitigen Eintritts des Frostwetters di«
Möglichkeit einer ausreichenden Winterversorgung der Be¬
darfsgebiete unterbunden wurde, berechtigen zu der Am
nahm«, datz wir im kommenden Frühjahr wahrscheinlich mit
einem Weichlichen Angebot rechnen dürfen. Biele Landwirts
sind imrolge des Frostes schon frühzeitig gezwungen worden,
giotze Vorräte an Kartoffeln einzumieien. um sie vor dem
Verd-erben zu bewahren. In einzelnen Füllen mag vielleicht
auch absichtlich aus spekulativen Gründen mit dem Angebot
zurückrebalten worden sein.

— Wieder ZunaSme der Spareinlagen. Als der Oktober
denSparkassen nach einer langen geldflüsiigen Zeit zum ersten¬
mal einen Abslutz von 250 Millionen bracht«, glaubte man
bierin den Beginn einer Zeit foriwöbrender Abnahme von
Spareinlkasen erblicken zu sollen, ähnlich wie sie im vorigen
Winter beo-bachtet worden war. Wie di« ..Svarkasse". da»
Amtsblatt des deutschen SMtkassenvenbands. jedoch maldet.
hat der Raveniber bereits wieder Zunahme der Spareinlagen
von ebenfalls 250 Millionen Mark gebracht und damit den
Ausfall im Oktober au>sgeglichen. Im ganzen beläuft sich.dP
Zuwachs der Einlagen seit Beginn des Jahres auf 5 6 Milli¬
arden Mark, ist allo um eine halbe Milliarde höher als zu
der gleichen Zeit im Vorjahr.

— 3uwa» »II«,ee. dir Gelck-astnrume be» St -dtas-schuNc» imd^ bej
3u» «<f)?Bciieramts befinden sich von jiist ob tm Nnthnus. Zinuner 58 n.

* Sch«ch»er«In Mie-b-b-n. J-tri litofetior Peteifen uitl Im Kaffee
Mntdaner beule Miim -chabenb S Uh : den elften D-menstratienreartaz
halten über Erüffnungan der veifchiedcnen Tpietaiten.

Wiesbadener Dergnüs «n,sbShnen und Lichtspiele.
- Thelietheater. Ben b-ute Mlttu-ech bis einlchljetzlich Fretlna r-ird

das Detekttndrama „Die Crblchaft der ssnqe Etanhape" in Erstnufführun.i
aezcben. Die Hauntrel!» Ipirlt Rita Passen, ilthrend die Nolle des
Detektiv Iobnkcn rtzilln Ttretjl We-.nemmcn hat . Dazu «in dreiaktigc»
Lustf- iel „ttamtetz Olln",

Au: Sem Dereinsieben.
» Der Männerassanguercin „k chu b e r t b u n d" veranstaltet »nr

SonntaU den s. d. Dl., nack-niittaxis b llbr, im Fcftlaale der Kasin»»ef N.
fchnft lFriedrichfiratze 22i lein diesjiibriaer erst Bereinskenzeit, wobei
nenihafte günstler des hictpen Ciaatsiheaters, wie Frl . Tertrnd« lSepcr».
back und die Serien Flitz Scherer, Alex. Kipri». Artur Aother. mii.
wirken. Ts fei schon hc>!te aus dieses Kanzert aissmerkfam geimfit.

* In der Iupendvrrclnijiun» .Dentfcker Aufbau"  spricht am
Freitag, den 7. d. M., abends 8 tlbr, Herr stud. med. et ph l, Bcinbard
über die sozialen Ncformbelrrebunaende» bürgerlichen Erzialisrnus und
der Sozialdcmokratie", cm Samstag, den 8 d. M., »ochmiliagc 5 Uhr,
Herr Prof . Dr. Panenstrckcr über , Wrltkiiraertunr und RationaNtact".

* „Lehrerinnenverein f ü r Nassau ". Die Monatsver«
sommlnna findet am S. Januar , S Mr , im LyzeumI statt. Vortraa von
Frl . Faistord: „Eindrücke »US der Scharrelmannsche» Arbeit, schule in
Bremen".

" Am 2. Januar hielt di« Jugeudabiellunq des , Zentral ver¬
tan d e s der Anae st eilten"  einen stark besuchtn Elternabend im
Saale der Tlr-nxesevhchafi ab Nack einer feurigen i nd bepciste»den Sln-
lvrach» de» Iuaentleiter « Herrn Lato Dörner w-chselten rein künstlerisch«
Darbletuinwn mnstkallfcher und reütativer Art bunt miteinander ab. Di«
Sclorortraoe in Eesan« und am Klarier rrn FrSulein Sckäfer and den
Herren Draitlinq und Schäfer sowie die Nezitativnen ocn ssiäulein Baue,'
und Fräulein Dick senden allgemeinen Rnklang. Die Leistungen des
Fiaulelns Toni Pcitzchl gefielen ganz besonders. Die von Fräulein Trift
vorcetracenen Lieder zeigten gutes Beiständnis. elenso di« Darbietungen
de? Fräuleins Gertrnde Prrtirhl , die durch Ihr« Molinvortrstge die An¬
wesenden 'icktlich kegelte.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Erhöhte Kommunalsteuern.

DU. Mainz, 3 Jan . Die Stadtverordneten haben eine Steuervorlage
mit einer Mehrheit rvn nur zwei Stimmen gegen die sozialistischen Prr-
teten angen,mimen. wonach der reichsstcuerfteic Betrag b-rrrtz bf.  6000 M.
zur Eemeindefteuer heranzezegen wird.

ck .
— Erbenbclm, t . Ja «. Ein Wohltätigkeitsfest für die deutsche

Ktnderhilf«  wird am 2g Januar im Gasthaus „Zum Schwanen" ver.
anstaltet. Eine unter dem Vorsiu de- Landrats statt,ehabte Bekprechung,
zu der auch viele Frauen und Jungfrauen Erbenheim, erschienen waren,
läßt erwarten, datz di« Veranstaltung ihren gewünschten Zueck vollkommen
erreicht.

o. Wall« , 4. Jan . Eine Veranstaltung für die deutsche Kinder»
Hilfe  hat hier 1000 501. ergeben

(32. Fortsetzung.) Nachdruck Betboten.Das Marienkind.
Roman von A. Noöl.

„Äas heißt denn das. die gute Kinderstube?" fragte
Frau Segler , die den Ausdruck noch nie gehört hatte.

„Man bezeichnet damit die grundlegenden Gewohn¬
heiten, die man dem Kinde beibringt und die für das
Leben von maßgebender Bedeutung sind", erläuterte
die Frau Rechtsanwalt.

„Ach so. Sie meinen, daß einer daran gewöhnt wird,
sich anständig zu waschen und seine Nägel zu pflegen?"
verdeutschte Frau Segler sich das prosaisch.

„Und anständig zu effen", ergänzte Frau Leyding-
hoven trocken.

„Es gibt Leut', bei denen das nicht zutrifft", wandte
Frau Segler ein. ,̂ )a haben wir in Wien den Seppl
Petrasch. Dem seine Eltern sind mehrfache Hausbesitzer
und haben ihm von klein auf ein Fräulein gehalten . . .
So lange, bis fast schon die Vallerinen sie abgelöst
haben."

Frau Kalt warf einen entsetzten Blick nach den
Backfischen.

„Und der ist Ihnen so ungezogen!"
„Geh', Mutter , was malst denn den Petrasch an die

Wand?" fragte Marie . „Weißt nicht, daß man das
Übel dadurch heraufbefchwört?"

„Na, daher wird er ' nicht kommen", beruhigte ihre
Mutter.

Martha kriegte endlich Marie beiseite und fragte
fle eifrig nach Rolf aus.

„Donna Diana , Sie haben ja schon wieder einen
Neuen ! Wo haben Sie denn den her? Man darf Sie
doch nicht aus den Augen lassen. Aber der gefällt mir.
Der ist tip-top. Gefällt er Ihnen auch?"

,,O ja", gab Marie zu. „Ich bin sonst zwar nicht
sfo für das Tip-Tope, aber ihm steht es, geschniegelt zu sein."

„Da unten geht er", zischelte Martha.
Sie neigten sich ein wenig über das Terraffengelän-

der und bückten Lolf nach, der eben unter den Klängen

des „Walzertraumes" an der Seite der dunklen, schma¬
len Dame dahinging. Er hatte einen guten Gang, auf¬
recht und selbstbewußt, doch ohne Geckerei.

Marie dachte nach, worin doch seine hauptsächlichsten
Vorzüge bestanden. Sie fand, er sei so männlich im
besten Sinne des Wortes, seine äußerliche Nettigkeit
lege auch einen Schluß auf moralische Sauberkeit nahe,
und wegen seiner Korrektheit konnte mau von ihm Zu¬
verlässigkeit erhoffen.

„Da hat sich was angesponnen", dachte Theyde, der
den Tisch drüben kaum aus den Augen gelassen hatte.
„Ich glaube, ich werde diesen deutschen Jüngling an
ihre Herzensseite bringen müffen."

Er wandte sich von dem Konzertplatz ab, denn ihm
schwindelte beinahe vor dem immer dichter werdenden
Gewimmel unten. Mit dem Rücken gegen das Gelän¬
der lauschte er den Klängen der Musik. Solche nichts¬
nutzige Wiener Operette! Aber einschmeichelnd, ein¬
schmeichelnd!

Sich innerlich mit den Klängen wiegend, blies er die
Rauchwolken seiner Zigarre in die Luft, wobei sein
Blick sich ganz von selbst auf die obere Terrasie des
Strandkasinos richtete, wo ebenfalls Menschen am Ge¬
länder lehnten und hinunterblickten.

Eine Gestalt, vielmehr ein dunkler Filzhut fiel ihm
auf. Er konnte den Träger nicht gut erblicken, denn
der noch vom Sonnendach bedeckte Teil der unteren
Terrasse nahm ihm den Ausblick weg; allein es gibt
Menschen, die erkennt man an jedem Zipfelchen und
Endchen ihrer Erscheinung, und wer trug auch noch sol¬
chen Filzhut im Hochsommer?

So wußte Theyde sofort, es war Waldemar Herter,
der da oben stand.

Wie und warum kam der her?
Die Sonne neigte sich schon und warf schräg«, röt¬

liche Strahlen auf das Meer, das sie schimmernd wider-
sviegelte, während vom Lande her graugewellte Wol¬
ken heranzogen und allgemach das Blau des Himmels
zu verschlingen drohten, in dem jetzt noch die Schwalben
lustig kreisten.

Die günstige Lichtzeit für Herter war heute natür¬
lich längst vorbei, und er konnte ja auch nicht ununter¬
brochen in seiner Bucht hocken. Das wimmelnde Leben
da unten war auch wirklich etwas für sein Künftler-
auge, er sagte es ihm oft.

Allein er kannte seinen Herter doch. Der kam nicht
des Sirandbildes wegen, und nachdem Theyde die Rich¬
tung der Blicke des unbeweglich Verharrenden so unge¬
fähr festgestellt hatte, pfiff er leise vor sich hin. Auch
du, mein Sohn ? Ja , ganz gefeit war man doch nie.
trotz der gründlichen Impfung und es war ja lächerlich,
daß Herter den Frauenzimmern so ängstlich aus dem
Wege ging, weil er sich einmal gründlich die Finarr
verbrannt hatte. Wer hatte ihm auch geheißen, Leiden-z
schuft m das hineinzumengen, was bloß Unterhaltuua
hatte sein sollen?

Ernst nehmen durfte er auch die kleine Wienerin
nicht, denn wenn er auch noch so wohlwollend alle Mög-
lickkeiten erwog, er konnte seinem jungen Freund doch
keinen anderen Platz anweisen, als den er ihm bereits
vorher zugedacht hatte, zu ihren Füßen, nicht an ihrerSeite.

Vor dem Schlafengehen machte die Geheimrätin
ihrem Sohn eine kleine Szene. Sie war vor ihm nach
Haufe gekommen und hatte im Wohnzimmer mit der
Glasveranda auf ihn gewartet.
- . Ells guter Sohn kam er nicht spät, denn er wußte,
seine Mutter wurde ihn hören, da seine Stube neben
der lbrigen lag.

Aber Nolflhen. mein Junge", fing sie an.
Rolf wußte sofort: jetzt kommt eine Gardinenprediat.

Wenn Mama unz»,frieden mit ihm war. dann finq sie
immer besonders zärtlich an. denn sie hatte eine ge-

und bestrebte sich daher, sachlichen
Tadel durch Süße der Form auszugleichen.

b,°n,W-7-°-NE ^ m,tl emmm’
„Inwiefern Mama ?" fragte Rolf zurück, leicht di«

Stirn runzelnd. t»ortic»una taaU
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Starke

SM-MiMie»
in allen Er. zu mäßigen
Vreiien. Brand. Wagen-
kabril. Moritzkrrabe 50.

Neues aus aller Wett.
- Tin Kampf mit Schieber». Bei der Berfelgung Piimascnfer Schieber

auf dem Bahnhof in Zweibrücken feuerte einer der flüchtenden Schieber
auf die ihn »erfolgenden Beamten ohne zu treffen Die andere,, Schieber
fielen über « eitere Beamte her und mis-handclten sie fchwei worauf diese
non ihren Waffen Erb,auch machten Ter Haustläter konnte sejtgenemmen
werden und sechs andere Teilnehmer konnten ermittelt werden.

Nächtlicher ilberfall im Schuellzugabteil. Nach einer Freiburger Mel¬
dung wurde kurz vor der Einfahrt des Rachtschnellzuges Bafel-Frankfurt
ein Reisender überfallen und durch L'ammcrfchläg« schwer am Kops« »er.
letzt. Der beabsichtigte Raub der Seldmapoe und der Uhr misilaug Der
Tater ist entkommen.

Flüchtiger Iuwelenhändler. Ter Iuwelenhäudler Z. Weinstock, Mohren,
strasieI« in Berlin, ist unter Mitnahme van Juwelen ,m Weit« von einer
halbe» Million flüchtig. Im »ergangenen Jahre hatte er «ine Perlenkette
im Werte »on über einer Million, die aus einer Billa im Westen Berlins
gestohlen worden war, an sich genommen und ln Paris »erkauft. Segen
Stellung einer Kaution »on 50 000 M gelang es ihm damals, au, der
Haft entlassen zu weiden.

Für eine Million Radlnm gestohlen. Ein RadillmpiSparat im Werte
»on einer Million Mark ist au, der FrauouNinik in Erlangen verfchwunden.
Das Ratiumelement. 98.7 Milligramm, befindet sich in einem Slarrohrchen
»on der Starke eines Dleistiftss. Tiefes Elasrohr ist umgeben »»„ einem
Pkatinrehr, das wiederum in einer Rluminiumhülle stellt. In das ISluo-
rahr ist das Zeichen ,P . X. 3t 1183“ « „geatzt.

«asfeurau». Bei einem Einbruch tu die Kaffen,äume der Werst „Oder-
werke, A.llsi." in Stettin, erbeuteten Diebe 500 080 M. Ans die Ergreifung
der Täter und »re Wiedererlangungder Summe sind 35 000 M. Belohnung
ausgesetzt.

Schisfbruch. Ter Dampfer „Saul , Isabel“ der Transatlantisch-'! Se-
fcllfchcft in Barcelona Ist in der Nacht zum 2. Januar auf den Klippen
r>rn Billa igarcia in Höhe der Salnora -Infel gescheitert. Non Villa Earcra
sind zahlreiche Fahrzeuge ausgelaufen, um die Schiffbrüchigen zu bergen.
Ein Fahrzeug ist mit eiira 40 Geleiteten zuruckgekehrt. — Noch einer
wcileren Meldung befindet sich unter den b,sher <5 geretteten Personen
de« Dampfers „Santa Isabel" auch der Kapitän de« Schiffe», der noch be-
wusitlos war und daher keine Einzelheiten ongcben konnte. Rach amtlicher
Mitteilung befanden sich an Bcrd 200 Paisngiere, die »rn der kanarischen
kiüste kamen und nach Ladix wollten, um sich»on dort nach Buenes-Aires
einzufchiffen.

ttsndsistsii.
Lerünsr vsviseakurss.

W.D.-2. Jarlin . t llan. Oradtllad , 4n „ ,stkune,i tzste
Holland. 2310 . 10 3. Mk. 8364 90 8. fUr 10*) Golden«
Belgien. 45 3.50 <1. «60 50 3. 100 Franken
Norwegen . . . 1183 .80 Ct 1191 . 20 3. 100 Krön sa
Dinemark . . . 1133 .30 3. 1188 .60 B. 100 Kroaea
Ecbwedea . . . 1518 .45 Gk 1521 .55 & 100 Kroaoa
Finnland . . . . 2 10 .75 G. 211 .25 B. 100 Fina .&aric
Italien. 254 .7 » 3. 25 5 .30 B. ISO Lire
London . . . . . 267 .95 3. £63 .5 5 8. 1 Pfd . Steril »*
New-York . . . 73 . 19 G. 75 .45 3. 1 Dollar
Paris. 433 .55 3. 437 .45 B. 100 Frankei
8chw . li . . . . 1143 .35 3. 1151 .15 8. 109 Fra .ikßa
Spanien . . . . 986 .50 3. 883 50 B. 109 Pesetai
Wien alte . . . 00 .00 G. 00 .00 B. 109 Kroata

. D.Oe. . . 16 .43 3. 16 33 & 100 kroaoa
Prag. 81 .70 3. 81 .90 8. 100 Kroaea
Bndapeet . . . . 12 23 3. 12 .32 L 100 Krcmai

Industrie und Handel.
• Siemen»’ Rheinelbe-Schuckert-Unien. Die Notwendig¬

keit Rohstoffe und Ferligfabrikation eng zusammen zu
schließen, zwingt unser Wirtschaftsleben zu den Formen
des Trustes und der Interessengemeinschaft Die Rhein-
Ellse-Union als ein Konzern der Rohstoffproduktion und die
Elektrizitätsindustrie als Verfeir.erungsindustrie mit großem
Rohstoffbedarf haben sich jetzt zu einer neuen großen Inter¬
essengemeinschaft zusamnieneeschJ essen, die bis zun*.
Jahre 2000 einen festen Ring bildet mit einem geschlossenen
Produktionskreise

* Eine interessante Umtauschtransaktion stellt der
zwischen der Bismarckhüite und Charlotten¬
hütte.  A .-G.. zustande gekommene Überrahmevertrag
dar. wonach die westlichen Betriebe der Bi9marckhütte an
ein gesondertes Unternehmen überführt werden, an dem die
Aktionäre der Bismarckhütte beteiligt bleiben. Die Char¬
lottenhütte hatte einen erseht,lieben Posten Aktien der
Bismarckhütte an sich gebracht und übernimmt au! diesen
mittelbaren Wege die westlichen Werke der Bismarckhütte.

_ Di« Mor- en-Anagabc umfqfit 8 Seiten._
Hauptfchriftletter: H. Lelisch.

llerantwortllch für den politischenTeil , F . SüntHer:  für den Unter-
Haltungsteil: B. o. Nauendorr: für den lokalen und provinziellen Teil,
sowie Serrchtssaai und Handel! W. S tz: für die An.!eigen und üieliamsa,

H. Dornauf,  sSmtlrch m Wiesdaoea.
Drucku. Verlag dsrL . Schellenderg 'schen HofbuchdruckeretinMesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis k Uhr.

Nur kurze Zeit : Fortsetzung meines

Inventur
Mein Angebot soll jedem, auch dem Minderbemittelten, Gelegenheit geben, seine Einkäufe in zeitgemäßer
Ware machen zu können; deshalb kommen nur bewährte Qualitäten aus meinen großen Eagerbeständen zu

außerordentlich billigen Preisen
zum Verkauf und erfolgt die Abgabe in jeder gewünschten Menge. K15I

Hemdentuch , 8» cm breit , kräftige
Ware . Meter

Hemdentuch , 80 cm breit , mittelfädige
so'ide Qualität . Meter 14.75»

Renforc6 , 80 cm breit, meine allbekannte
Marke . Meter

Pr . Elsässer Madapolam , 82/84 4L 75
cm br., dasBeste f. gute Leibwäsche, Mtr. Xu«

Bettuchhalbleinen , 150—160 cm breit 11 SO
Meter 49.—, u.

Haustach für Bettücher , 150—160 cm II 50
breit, starke Qualität . . . . Meter 39.50» <jt«

Bettuchreinleinen » 150cm brt .,schwere iE 00
Hausmacher Ware . . . . . . . . Meter 40«

Weiß Damast » 80 cm breit • Hi 50
Meter 44«

Bettdamasf , weiß, 130 cm breit , schöne VJ  50
Blumen- u. Streifenmuster, Mtr. 45.—,42.—, di«

Ein großer Posten 130 cm breiter bester
Elsässer Bettdamast , Meter nur

Weiß Molfon , 70 cm breit 4 1 50
Meter 14«

Weiß Flodthöper , 80 cm breit IC 75
Meter 18.75, 10.

Weiß gerauht. Köper -Barchent,
80 cm b eit , gute Qualität . Meter nur

Handtuchstoffe , weiß, grau, weiß mit
rot-'r Borde, in groß »» Auswahl, halt are C 75
Qualitäten . Meter 15.50, 18.75, 12 75, 10.75, 0.

Hemdennessel , 80 cm breit A 80
Meter o.

117
13.“
18?
16?
15?
19?
19?
21?

Fertige Wäsche
Bettücher, pri“* H  69?
jteinleinen-Bettfleher. 89."
Kissenbezüge aus guten Stoffen, ausge- 1t 50

bogt m. Stick rei- u. Klöppeleins., 38.50, dl«
Tischtücher,6S?
Zimmerhandtüehsr, er :“ 14?
Küchenhandtücher, . 2?

jsetgewebe, 115
10.50, 13.50, 11.

Amerikanische Flanelle , 90 und
70 cm breit, für Blusen und Hemden

Meter nur 14.80,
Blusenflanelle , entzückende Streifen,

80 cm breit . Meter 15.75,
Karierter Hemdenbiber » 80 cm brt,

schwerstes deutsches Fabrikat . . . Meter
Köperharchenf , 90 cm breit , unge¬

bleicht, das Beste . Meter
Beffkaftnne , solide und waschecht

Meter 17.60,
Betfsiamosen , 80 cm breit

Meter
Slamosen für Schürzen und Kleider

Meter 27.50, 25.50,
Beffhöper , rot, 80 cm breit

Meter 34.50,

Großer Gelegenheitsposten III II i

Waschstoffe
Moussellne , Zephir, 19 75 ft 75 fi? 5
CrSpe,Voiles usw. Meter IZe 9i 0.

Foulardseide , 75 cm breit . Oft 50
Meter 49.50, du«

Restposten meiner bekannten Cröpe de EE 00
Chine .Meter 30«

Schwarz-weiß □ Kleiderstoffe , 100 cra II 50
breit . Meter 29.50, 4»4.

125 cm breiter schwärz-weiß □ Kleider - 11 00
Stoff . . Meter Ob.

1Porten doppelbreiter Kleiderstoffe,ün □blau-grün M ter 19.

grau.
Frottierhandtücher , Kräuselgewebe, 11 50

2 Posten einfarbige Kleiderstoffe , 1050
Cheviots usw., bis 108 cm bre,t . Meter 42.50, 4»8

Reinwollener Cheviot , 100 cm breit . . .
Meter

Posten halbwollener Kleiderstoffe,
doppelbreit . Meter

Jachen - Kleiderstoffe , 130 u. 14fl cm
breit . Meter

120 cm breiter schwarzer Cheviot . . . .
Meter

130 rm breit, reinwollen, Natf £, für Jacken¬
kleider und Mäntel . . . . . . . . Meter

130 cm breiter Flausch - Mantelstoff
Meter

Restposten Wasch - Unlerröcke . . .• Stück

2 Posten Damenhemden , gute Qualitäten, mit /g t^ so Damenbeinkleider
Stickerei, Festen und Rumpf gestickt . 49 .—, jtäSüt mit Stickereigarnierung. QJß m

Grosser Preissturz!
Ver aufe einen Posten

feinste franz. Toilettenseife
von 30 .— Mk. an das Dutzend.

Georg Kflrois, ÜZÄ
P erlÄuto‘0§1vPeri-OflünduMrie.

-AdolfiaHfe iö Tel Jjfeif
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Bürofräulein
Anfängerin , per sof. gef.
Schriftl . Angeb. «n
L-i«, u. C» . Waldstr . 18.

2nv «rlLs8!8ve, sünxeres

Fräulein
mög!. mit etwas Kennt¬
nissen in der Konfektions-
branchs zuia Empfang der
Kundschaft nnd Instand-
Äalten des Lagers ges.
CiSre BWh - Eilchnei’

Wilhelmstraße 40.

|SHläufetiimen|
(mir branchelundige)

sucht
WürLenberg»

Wiesbaden.

WUMMt
KW. SulQSferin
möglichst mit Branche-
u. Svrackenkenntnissen.

Sieter Heikler.
Kristall -. Porzellan - u.

Luruswaren.
, _ 2 Webergasse 2.

Gesucht.
Ein iünaeres solides Frl.
in Konditorei gesucht, w.
auch etwas Hausarbeit
mitübernimmt . Eintritt
15. Januar od. 1. Febr.
Ebendaselbst kann auf
Ostern ein Mädchen in
die Lebre treten.

Konditorei Äkoldt.
Taunusstraße 34.

IWir suchen zu Ostern ein

MnMes
j mit guter Schulbildung.

Hsrrnsnns£FroitihsfRi.
Lebrfriinleins

sucht Berliner Haus.
Bismarckrina 2._1 LehMcheil
für den Berkauf gesucht.
W. Hinnenberg

_Lanasafs « 15.

Erfahre«
MW -SkSW

oon Arzt in Mainz für
nachmittags v.  3 —7 Uhr
gesucht. Offerten mit An¬
gabe der Gebaltsansvr.
n. R. 13493 an Au».-Erp.
D. Kreuz. 8 . m. b. £>.,
Steint *._Fl

Verfette Taillen-
un» 3 u«tfcciterttmen

sowie Lehrmädchen ges.
HSbenett . Bismarckr . 25.

§LSHerin
ißciiBt im Klicken. 2mal
lwöchenil. abends von 8
.Ins 10 Ubr ses. Einser.
'Ellenboaengasse 2.  _

friseuse
nur erste Kraft , bei
höchst Gehalt gesucht.
Dffiffe, Michels berg.

WsWchri»
/ ^ ? EL " lichtfuiere oe-sucht Tba lra- Thea tee.
'Berfette  Büglerim
sow. Lebrmädch. g. Berg.
«ei. Blücherstrabe 6 P .

Säuglings¬
pflege.

Kinderschwester
oder Säuglingspflegen»
zu 8 Monate alt. Kinde

prr 1. Februar
gesucht. Off. zu richten
u. A. 330 Tagbl.-Verl

Kinder -Fräul.
(Lehren «)

Svrachkemttn . in Franz .,
zur Erteilung franzos.
Unterrichts usw. b. Kind,
von 5—8 Jahren , evtl,
a . Musikunterr . bevor»
desgl . 1 Zimmermädchen.
Geholt gut u . nach lleoer-
einkunft . Angebote unt
O. 842 an Tagbl .-Verlag

Gebildetes junges
Fräulein

zur Beaufsichtigung eines
kräbrigen Knaben gesucht
Kreidelstraße 11.

Besseres

Fräulein
das kochen und die
Mlege eines 5jäbrigen
Mädchens übernehmen k„
iür ganz oder tagsüber
z. 1. Fcbr . gesucht. Off.
u. D, 818 an Tagbl .-Verl.
Pers. Köchin

mit I» Zeugnissen bei
hohem Lohn, guter Be¬
handlung u. Verpflegung
gesucht. Offerten unter
L. 844 an Taabl .-Verlag

fache StStze und
Dienstmädchen

für sofort gesucht
_ Nerotal 20.

Brave » sauberes
Mädchen

bei gutem Lobn u. guter
Debandlg . sofort gesucht

für Küche u . Hausarbeit
für kl. Haushalt sof. od
sväter ges. Guter Lobn
Herzfeld. Adelheidstr. 16

Zum 15. Jan . od. I.
Fedr. ehrliches sauberes
AUernnradchen
mit gut. Zengn. gesucht.
Kochen nicht erforderlich.
Höcker, Dalkmühlstr. IS.

Telephon 6424.

Lacht. Sausmädchen
findet angenehme Stell,
bei gutem Verdienst.
Eeisberaftraße 26.»eisLerastrccke 26._
1m\i MllNÄW

15. Jan . ses. Kronen-
bcrger . Bism arckring 9. 1

Tiicht. Alleinmädchen
oder eins. Stütze für kl.
Haushalt sofort gesucht
" " 'trabe 12. Varl

nt empfohlenes
Mädchen

das alle Hausarb . verst.
u etwas kochen kann, tu
dauernde gute Stellung
sei. Frau M . Mieder-
irahn, . Lugn stasiraße 19

ausmädch. od. einfache
Stütze gesucht. Burckhardt.
Adelheidstraste 53. 2 l.
~1M\1 es Mkhen
mit guten Zeugnissen z.
15. Jan . in Pmrrhaush.
gesucht. Kindermädchen
Kr die 3 Kinder Vorhand.

„Weinsheimer.
Müller ,'ir abe E 2

Tüchi. eins. Mad
gesucht Moritzstr. 56.

Mt.
gesucht. Frau Heinrich
Schweuck. Mühlg. 13, 2.

Hilfskraft
gesucht

Mffssls. Wenstr.24.
Fräulein , welches auch

kinderlieb (2 Kinder ) zur
Führung des Haushalts
gesucht. Schubhaus Pfers¬
dorf . Bismarckr . 9. Bor-
stellüng von 10 llbr ab.

Aeltere hellere Börsen
zur Führung des Haush.
für 2 jüngere Herren in
kl. Städtchen im Rbein-
aau für sofort gesucht.
Dienstmädch. vorhanden,
hmmerräume für eigene

Möbel können eventl . zur
.Verfüg . gestellt werden.

Allein« , zu kl. Fam.
(3 Pers .) ges.. evtll nur
bis nachm. Lauer . Kais.-
Friedrich -Ringb.

Zn alt . einzelner Dame
ein in allen Arbeiten be¬
wandertes
Hausmädchen

gesucht. Köchin Vorhand.
Hoher Lohn. Off. unter

gn tzagbh-Verl,  ,
Perfektes , durchaus zu-

verlässtges. in d. bürger¬
lichen Küche erfahrenes

Alleinmädchen
für sofort gesucht. Zu
melden mittags v. 1—3
od. abends v. 7—9 Uhr.

r. Meier . (Erntet Jett.  5.M, . M -!-r . Emf er Etr, „5.
MG. MMU»
in kl. Haushalt iür
1. webr. gesucht. Lewin.
S chierstetner Sirakie 15

3«netL MimM.
d. gut kochen kann, f. kl.
Haush . (2 Pers .) »um

- 1. Fehr . ges. Schmidt» - _
VZ .-U. S . M1 TMll ^ >eGr.̂ BÜrgstraßeA . MlUTagbl -Berlag.

Tlicht, zunerl . Alletnm,
das in Hausbaltung ert.
ist u. mögt , kochen kann,
». 1. Feür . od. früher für
Wohn ., Adolfsallee , ge¬
sucht. Selbst , angenehme
Stellung . Porrustellen
Göbenstrake 9. 3 rechts.

lem isser!. Infra
als wamilea

welche verf . kochen kann,
in kl. ruh . Haushalt bei
sehr gutem Lohn, bester
Vervfl . u . Bebandl . ges.
Rrfl . nur auf solche mi
a. Zevgn .. die wirkl . k
Dauerstell , suchen.

Geldberg . Kirckig. 54.

Ml . chrl. « A»
für kl. Haushalt (zwei
Pers .) gesucht Klopstock-
BSa g L  P arL . l. _Junges Mädchen
zur Erlernung d. Küche
gesucht (nur vormittags ) .

Frl . Meyer.

Braves fleikiges
Allein Mädchen
ges. Kois.-Fr .-Rina 28. 1.

Tüchtiges sauberes
Mädchen

gesucht. Dr . Schmidt,
Biebrich . Lniberstr . 19.

Wegen Erkrankung
des Hausmädch . Aushilfe
ges. für ganz od. für halbe
Tage . Vorzustellcn zwisch.
1 u . 4 Ubr bei Frau
W. Seifer . Amselberg 6.

Tagsüber
wird tücht. fleiß . Mädchen
bei hohem Lobn gesucht.
Mit Zeugnillen melden
Nüdeoheimer Str . 8. P.

Anftänd . Perlon für
tagsüber in Saushalt
gesucht. Schroll - Wahl,
Kirchgalle 19.

Mädchen für tagsüber
gef. Neroftraße 18. 1.

Durchaus bell. saub.
alt. Mädchen

für franz . Haush . tags¬
über gesucht. Oft . unter
E. 839 an Tagbl .-Berlag.
^7Mdchen sofort für
leichte Hausarbeit ab
nachm. 3 Ubr gesucht
Schützenh.ofstraße 12. 1.

Saub . zunerl . Frau
z. Reinigen einer Treppe
u. Hausflur gef. Schwenck,
Müblaalle 11. 3.
Saab . Fra » od. Mädch.wöchentlich 3mal 2 Sid.

vorm . ges. Frey . Moritz-
strade 32. 2 r.

Stundenfrau gesucht
Goetbestraße 7. 1.

Saubere Monatsfran
kür vorm . 1 Stv . gesucht
Rbeinaauer Str . 2». 1 r.

Monatsfr . ». 7i4 —9
gejuckt Marktvl . 11 3 I.

Mouatssrau
3mal wöchtl. 3—4 St . ges.
Rotber . Langgasse 7. 2 St.
Vorstellen nach 1!) llbr.

Menatsfran gesucht
Moritzstratzr 56. 2.

Lehrling
aus guter Familie , mit
höherer Schublid . ges. von
Großhandlung
Angeb. bauptpostlagernd
S . K. 590._

Lehrling
für mein

tchnWes %m
für sofort od. 1. Avril
gesucht.

W. Sinnenberg.
Langgalle 15.

Putzfrau
für die Geschäftsräume |

sucht
Würtenberg

Neugasse.

Saubere Butzfrau ges.
Borst . Bahnbofstr . 10. 2.
Saub . ebrl . Frau zum

Butzen e. zabnärrtl . Prar.
ür Svätnachmittag ges.

Taunusstraste 1. 3_
Laufmaschen

(14—ISiäörici ) gesucht.
Lücke, Rheinttratze 29.
Männlich» Persenen )

' Kausvl«im?fthe» Perfenal )

üHtiger fiaiifmann
zur Einricht , mod. Buch-
"ührung für ein Tüncher-
gesckaft gesucht. Zeit be-
Hebig. nachm, od. abends.
Offerten unter B . 848
an den Tagbl .-Berlaa.

MMelAsilgUg
Herr od. Dame . verf . in

Engl .. Franz , u. Schreib¬
maschine, zur Erledigung
der Korrespondenz gcsuchi.
Anträge unter B . 843 an
den Tagbl .-Berlaa.

Vertreter
zum Besuche v. Kolonial¬waren - Geschäften. Land¬
wirten und Fabriken ge¬
sucht. Offerten u. Z. 844
an den Tagbl .-Berlag.

Reisender
bei sehr lohnendem Ver¬
dienst sof. gesucht zum

ertrieb von chem. techn.
, rodukien an Landkund-
schaft. Off. u. O. 844 an

~ gbl.-B< '

s G« serbÜ^ er Personal ]
Für unsere

MmeiWWs
suchen wir einen tüchtigen
Pianisten in dauernde
Stellung . Tbalia -Tbeater.

Kutscher gesucht.
^ Fritz Wink.. Dotzbeimer Straße 18-

iW brmr WM
f. leichte Häusl . Arbeiten,
der die Aostcht bat . später
m dem Gewerbe zu
bleiben für sofort gesucht.

Restdcm - Cafe.
Luisenitr . 42.

Laufjunge
?M, „Ä “•

[ KM -WHg ]
( Weibllche Personen )

[ KgufmSnnische« Personal ")
Dame. Ans. 40, s.

LMlMNSsMW
in Hotel, bei Arzt od. in
Familie , ev. auch als
Filialleiterin . Beste Ref.
Oiferten unter K. 841 an
den Tagbl .-Berlag.
Frl» w. als Verkäuferin

tätig war u. in Steno¬
graphie u. Maschinenfchr.
bewandert , lucht passend.
Wirkungskreis per balb;
übernimmt auch Filiale.
Kaution kann gestellt
werden . Off. u . 3 . 13509
an Aan .-Lroed . D. Frenz.
Manu . F1

Fräulein
sucht Stellung für Büro¬
arbeit . Vorkenntn . vor¬
handen . Offerten unter
8 . 836 Taabl .-Verlag.

ÄerÜuferin sucht pass.
Stelle , gleich w. Branchen
gebt auch als Kassierin
usw. Oft . u. 28. 13499
an R»u.-Erved . D. Frenz.
Main, . F1

Ältei!
sucht Stell , als Volon-
tärtn in fein. Damen-
Hutgeschäft. Offert , unt.
K. 837 Tagbl .-Verlag.
[ Gewerbliche, Personal )

Krankenpflegerin.
welche schon 2 Jahre im
Krankenhaus tätig ist,
sucht Prioatstellung zum
1. Februar . Offerten an
Steinecke. Göbenstraße 5.

Seroiersräulein.
faamöeL sucht Stell , in
Konditorei . Oft . unter
S . 13484 an Ann .-Erved.
D. Frenz . G. m. b. H..
Main, . F1
Frl . s. noch Kundschaft

»um Flicken. Abreise im
Taaül .-Verlag . Uv
Feinaeb .. ältere.
itH . Am

sucht Wirkungskreis als
Hausdame oder Gesell¬
schafterin in nur bestem
Hause. 2Lw. mus. Off. u.
A. 32« Tagbl .-Berlaa.

Hausdame
sucht vall. Wirkungskreis
bei 811. Ehepaar . Pension
ad. Fremdenheim . Off. u.
L. 842 Tagbl .-Verlag.

Vertrauens¬
stellung

sucht geb. Fräulein ges.
Alters , im Haush . gerne
mit bebilfl . Sehe weniger
auf hohes Gebalt als
gute Behandlung , wenn
möglich Familienanschluß.
Langjäbr . Zengnille. Ein¬
tritt kann erfolgen am
1. Februar oder später.
Off. u. E . 838 an den
Taabl .-Verlag.

Geb . Stütze
1. Ref .. selbständ. in ff.
Küche. Hausb . u. Nähen,
ücht sofort Stelle . Off.
u. L. 843 Tagbl .-Verlag.

Befs. Fräu!.
w. die feinere Küche zu
erlernen , ohne aegnseitige
Vergütung . Oft . unter
W. 844 Tagbl .-Verlaa.

Junge (krau , r
nit . gut ZeiLgn.. sucht
tagsüber Stelle z. Kochen
u. aller Hausarbeit in
nur gut . Hause. Albrecht-
straste 11. Htb . 1.

. „ Bessere Frau
ges. Alters , im Haushalt
sowie Kochen erf .. sucht
tagsüber Stelle bei Herrn
oder Dame . Off . unter
D. 841 an den Taadl .-Vl.
, , . . Fräulenr
sucht für nachni. leichte
Beschäftigung. Off . unter
O. 838 Taabl .-V erlag.

Znverl . Mädchen
sucht für nachm. Beschäft.
Wallufer Str . !). Mtb . 3.
Zu ivr . van 13 7lbr an.

Mätzchen
sucht stundenw . Beschäftig.
Sedanstraste 10. Hth. 2.

M -irmliche

^ Kaufmiimiksch«» Perfön«?)

Kaufmann
28 Jahre alt , der mit
sämtl . Kontorarb . vertr.
ist, die italien . Sprache
in Wort und Schrift be¬
herrscht. firm ist in allen
Kellerarbeiten u . einem
gröberen Personal vor-
steben kann, sucht Stell,
per . sofort oder später.
Off. unter S . 833 an den
Ta abl .-Verlag.  _

Kaufmann
kelbständ.. sucht für halbe
Tage Nebenbeschäft. im
Bücherbeitragen od. sonst
deral . Een . Zuschriften
u. F . 844 Tagbl .-Verlag.

3g. Mann Dame verm. 2 möblierte
Zimmer , separ. Eingang.

23 I .. sucht Stelle als An - 1 event . gegen Saushalt-
fänger für Büro . Kennt - sOrung Ecke Adolfs-
Nisse im Maschinenschreib., allee . Nah . Hospiz Heil.
Stenographie , einfacher u. Leist , oint . 111. n, 1^—1.
dovv. Buchführ, (einschl. Möil . Zim . an Herrn zu
Abschluhwesen) . Zuschr. u. vm. Hellmundstr . 6 ? l.
D. 814 an den Tagbl .- l Gr . Wohn- i». Schlaftim.
Verlag erbeten . s mit voller Pension frei.

Anzuseben v. 11—4 Uhr.
Rbeinstrake 11)3. 2.Sclsntirffelle!

I . ME - 2 « * . WE . » ,«
s L 1
oder Bank. Offerten unt . ŜAersa jle. 38,„L . - r
M . 841 an den Tagbl .-M . «Lönes Zimmer mit zweiCi -—tjtt——-7—-■> Bettenu. Kuchenbenutz.SewerbliH »» Personal ) > an nur anftänd . Leute

~~ ' “ “ I (Ehepaar oder Dame)
ralkaamßkw, W, .-"

sucht zuverl . energ. Mann , an den Tagbl .-Derlaa.
der auch schriftl. Arbeiten CAtUn mZb1  flmieit*
erledigen kann Off. unt . MW WZN . ZiMk?
S . 843 an den Tagbl .-Bl . | „,7h Emier Slr ln om.

- Off, u. W. 843 T .-Vl.Elektriker
firm m Stark - u. Schwach-
stromanlagen , Postneben - .
stellen, sucht Betätigung . 1 bis 2 mobl. Zimmer an

In Villa
Off. u . U. 841 Tagbl .-Vl.

Hotels u. Venstonen. I
t. Polst ..

nur soliden Herrn zu
verm . Einzusehen von
2—4 Uhr . Adresse int

-Verlag. . _ TyJLpSk:Sebild.
Tapezierer , rächt. _ _

sucht Beschäft. im Reu-
u. Aufarb . von Matratzen
und Polltermödeln , alle
Reparaturen werden bei
mäh. .Preisen im Sause
LÛ efübrt Off. unter Keller. Remisen . Stall , re.F . 841 Tagbl .-Verlag.

Eebild . Herr , auch Aus.
länder . find , behagl . ruh.
Heim in f. Häuslichkeit.
Näh . Tagbl .-Verl . va

8üits« Mm Stalluna
iE kinderloses Ehepaar , für ein Pferd zu verm.
am liebst, m. Wohn i H. Näh . Fricdr . Marburg.
Nah . Jahnstrabe 14. 3. > Neugalle 1

Ci »i | er 3 Wdbrikbüro f
mmA  9

2  junge Vläddiesa

MMe

in die kaufmännische Lehre . Offerten u.
S . 8Z8 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderloses Ehepaar
sucht ab I. 4. 21llkws« I.Sa«s!
oder 3—4-Ii,n .-Wohu.»
Küche, Mädchenkammer, I
gutmöbl. auf läng. Zeit!
zu mieten. Off. unter!
l!. k . 12 an die Harz-
burger Zeitung , « ad j
Harzburg erb. F187

Für vornehmes Maßgeschäft wird per sosort ober
1. Aprll 192l eine durchaus erfahrene , erstklassigeDirektrice
welche in allen Zweigen der Branche, sowie im Verlaus I££„ <»,,, « Shliarla » Hin
bewandert ist und hervorragenden Geschmack und gute kvUtlfe !»Ivlitlrliö Blilu
Umgangsformen besitzt, gesucht. in Wiesbaden , mit Küche.

Damen, welche bere is ähnlichen Posten in guten am liebst, von Herrschaft.
Häusern bekleideten, wollen gefällige Offerten unter , verreisen oder längere
Beifügung von Zeugnissen, Bild und Gehaltsansprüchen
unter U. 844 an den Tagblott -Berlag einreichen. \ u T z48  Taabl Verlao'

Villen bescher!
8 Damen , ruh . Dauer¬

mieter . eigne Möbel , such.
zum 1.  Oktober
Teilwohnung . 3 Zimmer,

! f Maus ., kl. Küche oder
Pension . Off. m. Preis¬
angabe unter S . 842 an

fden Tagbl .-Verlag.
Brautpaar

Isucht 2-Zim .-Wohnuna in
bell. Hause gegen Uebern.
von Hausarb . (Hausm .-
Stelle ) . Off. u. ®. 844

| an den Taadl .-Verlag.
HllllMeijterskvshNWg

gesucht von jg. Ehepaar.
. Mann Gärtner . Frau
perfekte Köckin. Off. u.lAi. 843 Taabl.-Berlag.

8er 1. April mooerns

MnWmk

Buchhalter
für

dSMll-meril. BiiWcmg
der in der Lage ist, einem größeren
Personal vorzustehen , sofort gesucht.
Bewerber , die ähnliche Posten mit
Erfolg bekleidet haben , belieben aus¬
führliches Angebot mit Angabe der
Gehaltsansprüche unter v . 843 an

den Tagbl .-Berlag einzureichen.
| komfortableMiner-W

gutem Sause halbe oder
ganze Tage Beschäft. Oft.
u. « . E Tagbl .?Bert.

in Bahnhofsnäbe gesucht.

Große chemische Fabrik
>uch> ÖSÄ” Ü®“

tüchtigen jüngeren Staufmann fSÜU * SL
mit guter Handschrift für statistische Arbeiten 4~' ^kltzögend.
und leichtere Korrespondenz . Ausführliche An-

. , . rmo„_
jlX.  841 Tgbl .-V.

UTIO icluilcit : iauöjuijritCAN -' I CVY>,’TiT Of¥> X
geböte mit Lebenslauf , Gehaltsansprüchen und Ä >Oi)kkUNA
Photographie erbeten unter F . 802 an den ' " Öfterten ^ unt° r
Tagbl .-Berlag . _ f  3941 E. 842 Taabl .-Verlag.

5TT FrauIntelligente redegewandte gulgekleidete

Herren auch Damen!
helzb. im Zimmer
bäusl . Arbeit ? Dtt . u.
D. 839 an den Tasbl .-Vl.

zum Besuch von Privaten mit erstklassigen, zeitgemäßen,
in jedem Haushalt notwendig gebrauchten Artikeln
sofort gesucht. Zu melden Donnerstag und Freitag , Mansardln vorlieb B 'ch
»wischen 11- 2 Uhr Hotel KaiserSad , Zimmer 24y' LwTs DeMscher in‘
Mk. 30.— itoution sur Muster erforderlich. F10l | Äinbcr . Oft . u. S . 84»

an den Tagbl .-Verkag.

s Sermtetunain)
MtteksWWr

GeschäftSst.Bahnhofstr . 111.
Auswärtige Wohnungen.

3«llelvki»Stflöffflea
im Rheingau find . 1 od.
2 Perj . ohne Anhang
freie gesunde Mansard-
Woh.r. geg. Beaufsichtig,
des Sauses . Off. unter
O. P41 Tagbl .-Berlag.

Möblierte Wohnuuaem
Elegapt möblierte
3-Mmtt'WMg

Bad . elettr . Licht. Nähe
des Waldes , zu verm.
Oft . u. M . 83» Tabl .-Vl.

Möbl . Zimmer . Mank. k.
AdoMtraße 0. 1. St ., gut
morn. Zimmer mit zwei
Betten , voller Pension.
Pension Ruvn.

Deutsche Dame
Imit Bedienung sucht
ruhige» Heim

>2 möbl. Schlafzim.
u. Wohnzimmer

Im.Kücheo. Küchenanicil.
Off. m. Preisang . unt.

14 814 Tagbl.-Verl . erb.

Möbl . Zimmer
mit od. ohne Pens , suchtt  Ali oo. oone Pen ?, man

4. i  l .. mobl. 3 .1 Beamter für sofort oder
marnvortckraße 48, 2 l . 15. 1. 21. Off. m Preis
ch. m. Z. sof. a. Herrn . >u. 8 . 843. Tagbl .-Verlag

»



Str. V. Mittwoch , 8. Januar 1S21. Wiesbadener TagblaLL.
x Gute ^ Mbmajch. bill zu
, verk. orankenstr. 22. 1 §
' Gut erb. Nähmaich. vk. t
. Engel. Bismarckr. 43. N. -

Eine Waichmangel.
«ui  erb ., zu verkaufen ,
Eartenftraße 15.

3—4-To.-Lattkraktwagen. ^
Hansa Lloyd. 3-To.-Last-

. kraitwagen. Opel, zu vk. 3

. Rhein. Auto - Reparatur,
, Dotzheimer Straße 20. V

Televbon 2156.
Eine Federrolle

zu verk., Tragkr. 60-70 Ztr. e
Scholl. SchiersteinerLach, a

Ein guter 2rädiger <;
„ Handkarren «

8 Zentner tragend, mit
Federn, sowie 1 komvl. ^
elektr. Kltngelleitung für
Stall zu verkaufen. *

Georg Holzel. \Gobenstra«« 32. 3 links, ik
Eleg. Maderwagen

fast neu verkft. billig
Jimmerman»,

Schtvalbacher Straße 21, 3.
Klavowagen

mit Verdeck zu vk. Diehl,
Blücherftr. 29. StG i.
Fahrrad m. pr. Bereif.

bill. zu verk. Grünthaler,
Sermannftraße 3.

Rodelschlitten u. lenkb.
Schlitten zu verk. Frau
Wolf. Faiilbrunnensir. 13

Kreuz-Tbermal-Bad
(Friedensware). Preis
700 Mk.. zu verk.. event.
Tausch geg. Schlafzimmer
möbel. Eltville a. Rh..
Mlbelmstraße 5 Part.

Verschied. Svenaler - kc
n. Jnstallat.-Werkzeng»

Umstände halber vreisw.
zu verkaufen Seeroben- K
straße 16. Gib. Part.

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite L

.sucht möbl. Zimmer rm
Herr

... ol, Zimmer
Zeltend. dessl . t. Dame

mit Senium od. Küchen-
Lenutzung. Off. m. Preis
u. K. 840 Tagbl.-Berlag

^Ehepaar
ruhige Dauermietrr, sucht
zum IS. Januar elegant
möbl . Zimmer
evtl . Wohn- u. Schlag
mm.. m. Küche od. Küchen,
benutzung. bei Privat¬
leuten zu mieten. Off.
mit Preisang . u. G. 840
an den Taabl.-Ver km,

PrrvatUweW.
flicht ruhiges möbliertes. - •• ** 840

as.Zimmer. Off. u. X
an den Tasbl .-B erlai

ÄMltziSM
möbl.. von Herrn. meist
abwesend, gesucht. Of
mM _84lTagbl .-De.rlu.
^Junse Dame sucht

gemütliches Zimmer
mit Bmno . Bolle Bens.
Beding. Auf Wund ert.
dies. Unterr. in Musik u.
Sprachen. Off. m. Preis
u. « . 841 Tagbl.-B erlag
Herr s. «. Dauermieter

1—2 möbl. Zim.. event.
mit Vervfleg.. n. Sonnen¬
berger Straße. Off. mitPreis u., O/843 Tgbl.-Bl.

6u$enJaine
Direktionssekretärin, aus
guter Familie , für

sofort
1ski  2 Mbl. Zirnlim
in gutem Hause, mit
Frühstück u. Abendessen.
Näbe Straßenbahnlinie 1
bevorzugt. Angebote u.
E. 843 an den Taabl.-Vl.

§err . Dauermieter.
sucht zum 1. Februar

möbl. Zrmmer
womöglich mit Klavier.
Ang. mit Preisang . unt.
j&j yt TaM -PiMg ^.Alleinsted. Engländer
sucht sofort möbliertes
Zimmer mit Familien-
Ansckl. u. Pension. Koblen
u. Lebensmittel werden
geliefert. Angebote unter
K. 842 Taabl .-Derlaa.
X frauz . Ehraaar sucht
»W. SlilMt

zum 15. Jan ., in der Nähe
der Taunusstr. bevorzugt.
Off. u7 E. 814 Tagbl.-Vl.
Frl . (Näh.) s. a. 15. Jan.

eins. möbl. faub. Zimmer,
wenn mögl. ievar. Eins,
u. ohne Bedien. Off. u.
S . 342 Taabl.-Berlag.
Zivil-Franzose
sucht möbl. Zrmmer. Off.
mit Preis unter U. 84S
anM ^TagblMrlagAusländer. Stuiw suchr
möbl. Zimmer
mit od. ohne Pension in
gutem Hause. Off. unter
K. 815 ~ '
Berufstät . ÄaS -mUerin

jucht möbliert. Zimmer
in gutem Sause (Rahe
Taunusstraßr.) Gefällige
Offerten unter B. 844
-an den Taabl.-Berlag.

Schönes «emütliches

Zimmer
wo Gelegenheit zu ange¬
nehmem Aufenthalt ge¬
geben. sucht gutsituierter
Herr gegen gute Bezahl.
Stäbe des Kochbrunnens.
Dff . u. ll . 842 Tagbl.-P !.

Zum 1. Febr. od. später
von jg. Bankbeamten
S geraum, leere , mag!,
separ. Zimmer m. Bad
im Zcntr. d. Stadt, evt.
m. Pension, au mieten
gesucht. Angebote mit
preis unter E. 831 an
>en Tagbl.-Berlag.

Leeres Zimmer
ev . Frontspitze

hohe Miete gesucht.
n. S . 840 Taabl .-BI.

«den
in guter Lage für fein.
Svezialgeschäft. evtl , mit
Wohnung, sofort od. spät,
gesucht. Off. u. T. 842
an den Tagbl. -B erlag

Huche für sofort, event.
später, einLadenlokal
iin guter Geschäftslage,
Zentrum bevorzugt. Off.
u. I . 842 an d. Tagbl.-Vl.Laden
ln guter Geschäftslagege-
' 't  Offelten u. W. 817

' en Tqsbl.-Verlag.

Netterer Herr mit 2 erwachsenen Söhnen sucht
»WelleM « zes»4Am« »

mit Küche, resp. Küchenbenutzung, in Villa oder
Etage in guter Gegend ab l . Februar auf lange
Dauer zu mieten. Ausführliche Angebote zu
richten unter ll . 841 an den Tagbl.-Berlag.

X.  Herr befs. Berufs
sucht eins. möbl. Zimmer.
Off, u. 3 . 840 Tagbl.-Vl .

Wschnun«en
| z» vertauschen J
Zum 1. Avril , evt. früh.
4-Zim.-Wohng.
gesucht gegen Tausch ein.
schönen
3-Zim.-Wohng.SnriMsiadt ausgeschlois.fferten unter K. 844
an den Tagbl .-Berlag.

{ Hpituksn -Iösuche
8080 Mk. v. Kfm. gegen

Schuldschein Hobe Zinsen
u. mehrfache Sicherheit
sofort gesucht. Angebote
a. E. 845 Tag bl. -Berlag.
WM öufl. Mffel
35 000 Mk. nach Sonnen¬
berg. 32 000 Mk. nach
Erbenbeim. 4000 Mk. n.
Naurod. Näberes bei

Georg Loh.
Zietenring 10.

AmMl ! j
-rmrb llien-Verkäufe )

M. I Haussniann
Goethestr .13, Tel. 6336

Reiche Auswahl in
1Ü1IB51 Wohn- » - Ge"
IflHuüj schäftshäusern,
Hotels , Grundstücken.

Im Zentrum d. Stadt
sehr rentables

Haus
mit gutgehend. Wirtschaft

ereinssälchen) . heller
. . erkst., Stall ., groß. Hof
u. Toreinf.. sof. krank¬
heitshalber zu verk. oder
u verpachten. Off. unt.
' L45̂ MLl- BerlaL _ _sk

AgMkil-A!«
in guter Lage in Biebrich
zu verk. Off. unt. 11. 844
an den Tagbl.-Berl._

Eine flott gehende

in sehr günstiger Lage
wegzvgsbalbcr preiswert

zu»rifflfti,.
Zu erfragen bei Adam.
Zietenring 14. abends v.
7 bis 9 Ahr.
MeWmes M>
unter jeder Garantie zu verk.

Gieß, Georgenborn,
Hauptstraße 2._

9 starte
Läuferfchweins

Schuhmachermaschine,
Mist und 1 Jagdhund zu
verkaufen. Wüst, Dotzheim,
Neugasse 72.  _

Zwei Läuferschwrine
zu verkaufen. Guderjabn,
Frenkenstraße15. Stb. 1.

für 4—aiältr. Kind
verk. W. Schwarz. Bl,
straße 40. Bdb. 2.

Zwei gut erhaltene
Hmen-PaleW

(dunkel) zu verkaufen.
Wallach, Ringkirche ll.
1 Ulster

Knaben im Auftr. vre
zu verkaufen. Talks!
Goetbestr aße 24. P .

3)erremnaitteT
f. große Figur, für 86
zu verkaufen.

PoMer -Mantel

Mauritiusstraße 6, Part.
H.-Drilch-Hofen

u. Arb.-Röcke von 10 bi
30 M .. bill . zu vk. Frie!
BleiMraße 39. S . 2 l.

Stoffe

3 Paar gelr. H.-
(34—46 ) zu verk.
Moritzstraße 23.

7 Mon., als Wachhund sehr
geeignet, billig zu verkaufen
Nettelbeckstr. 21, Frontsp.

Okkaslon ! !
(umständehalber)

z. verk.: Hündin, Airedale
Terrier, reine Rasse, stub.-
rein, Staupe durch, 8 Mon.
alt , gez . schwarz - gelb
sehr wach-, folgsam und
gelehr., comprend allem,
et fran$ > für Villa mit
Garlen od. sonst . Besitz-
tum. RöderstrnCe 32, 1 1.
LanahiHchwarze Dackel.

6 Wochen alt . zu verk.
Weilstraße 11.  2.

I . wachs. Hund zu vk.
Lrbenb.. Franks. Str.  15.

Zstöckig. mit Sinterbaus.
Mitte der Stadt , und 4-

Irnmcr - Wohnung im
Zorderhaus ab 1. Juli

frei, sofort zu verkaufen.
Preis 180 000 Mk. Snvo-
theken 90 000 Mk. An¬
fragen unter G. 842 an
den Tagbl .-Berlag.
RnmmiBSHnHi

Sm mit Mkm
in Mainz gelegen, zu
verkaufen. Auskunft bei

Dr. Lekner. Mainz.
Babubofstraße 5.

45 Ruten großes

(Scköne Aussicht) billig
zu verkaufen. Ga. Lotz.
Zietenring 10.
'JmmöbMen-Kmrfsefnch«')

An - u.  Verkauf
von Wobn- u. Geschäftsü..
Pensionen. Hotels , Land¬
häusern u. Villen sowie
Geschäfte aller Art. auch
Hypotheken in ied. Höbe
vermittelt rasch u. reell
Rbeiu -Lotbr. Jmmobrl.-
Keschäst. Filiale Wies¬
baden. Taunusstr. 34. F87

Dabermann
Rüde. l ^ i .. schön. Tier,
für 420 Mk. zu verk.

__ Aarstraße 12.
3 Hübner. 1 Hahn,

für 350 Mk. zu verkaufen.
Böhm. Riehlstraße  6.
Zu Verkäufen

1 Zuchtbabn in gute H..
gr. Bettkasten für Klein¬
vieh - Ställe . Sveiseausz.
auf Abbruch. Näheres im
Tagbl.-Berlag . Tz

(42) u. großer doppelt. Eis-

4. St . l.

erh . H.-

gasse 38, 1.  _
2 neue Bettbezüge.

5,'amast. Fr.-W.. 130 bre
billig zu verk. bei K>

Tüüdrcke über 2 Äcttrn
zu verk. Bierstadter Höhe
Richard-Wagner-Str . 3.

.a«bI.-BerIag._0
Brlllantring

mit Smaragd preiswert
zu verkaufen. Näh. im
Taabl .-Perlag. _ LTd

Amertt.

WSMkllM
geeign. f. Sport-, Jünglings
u.Konf irmand enanz.,hellbr.
Ulsterg. erh. 250Mk.,schwar¬
zeru.wein roter Domenmant.
sehr preiswert sowie neuer
Herren-Ulste Preis 375Mk.

Schmuck.
Rheinstraße 117, 2.

Sehr guter MWW
zu verk. Näheres durch

Pfarrer Weinsheimer,
_Mü >ler str. 5, 2

Mandol .. Gitarre . Laute,
Zith.. Violine . Banjo zu
verk. .Za hn siraße 34. 1 r.

Schlafzimmer.
hell eichen, mit In weiß.
Marm . u. Kriftallfviegel-
glas billig zu verkaufen.
Koch. Bismarckrina 37.

Eleg. mil  bchlchim.
mit Roßhaarmatr. zu verk.

Seybold,
_ Häfnergasse5, 1.

Lcal-Elekt. m. Cknnksbesatz
sehr preiswert zu verkaufen.
Gern, Wellritzstr. 4K, 2 r.

Immobilien
zu vertauschen

Billa Bierstadter Höhe
mit gr. Gart ., in schönst.
Lage, sofort beziehbar.
Berufs wegen g. Etagen-
Villa oder Haus mit frei
werdender Wohnung in
der Nabe des Bahnhofs
zu tauschen gesucht. Aus¬
führliche Off. u. Z. 839
an den Tagbl .--Berlag.

Mäiife
f Privat -Berkäus» }

ll.
geschtsl mit eig. Metzgerei
und fämil. Inventar sofort
preiswert zu verk. Näh.
im Tagbl.-Berlag . Uc

Schuhmacherei
mit kompl. Werkstat4inr.,
langjühr. Ladengeschäftist
krankheitsh. sof. abzugeben.
Zur Uebei nähme sind zirka
10000 Mark erforderlich

Zwei schone Fuchsselle
(Winterware) mmegerbt,
preiswert zu vk. Wagner,
Blücher st raße 18. 3.
Echt. Astrrrdsän-Kragen

mit Muff 300 Mk.. Kn.-
lleüerzieüer 25 Mk. verk.
Schneider. Lebrsir. 16. B
Reue Jackenkleider bill.

Essers. Hellmundsir. 45. 2.
Ern wsll . Kleid.

3 seid. Kleider preiswert
vbzug. bei Ciubek. Neu-
gasis 19. 3.

Creve de chine-
u. Wollkleid billig zu vk.
Mautbe. Luisenstraße 16.
3 eleu, neue Backfischkl.,Seide , gestickt. 209 brs

280 Mk.. Blusen 90 Mk.
bei Mohr. Mainz. Jll-
straße 6. 1. H. Kaisertor.

D.-M»ntel. braun.
cvtl . mit Pelzkragen,
Mantelkleid zu verk. Näb.
Luvv. Dctzh. Str . 13,
abends 6—8 Übr.

Neuer Matzanzug
46 Fig.u.neue gestre isteHo se

billig zu verkaufen
Bastansli , Nerostraße 18,1.

Gien. Gehrock-Äa .ug
a. Frack, beste Friedens¬
ware. für gr. fchl. Fig .,
2nral getr., 1 P . neue w.
Gl .-Sandsch. (74 ) preisw.
Lschbäcker. Steing . 1. 1.

Cutaway
neu, Größe 1.70, gestreifte
Hose zu verkaufen.
Schneider, Mauritiusstr. 8.

Fracku. Weste,
sowie Konfirm.- u. feldgr.
Anzug zu verk. Tolksdorf,
Goetbestraße 24. Part.

G. erb. Kebrock-Anzug.
Stehkragen (43 u. 44) vk.
Scibel Kitviller Str . 1. 1

Herren-Müntel. Anzüge,
1. Stock link s.

verren-Mianlet, Anzüge, Kinder-Klappstuhtchen.
„ , Schuhe zu verk. Oblert, sehr gut erh.. zu verk. bei

E, Mhmrich, Mühlgasse lS.L̂ Schlichterstrabe-13. 1. '• Ritter . Blücherftr. 23.

N8stSkN-8WWM
2 Betten nt. Patentrahmen,
3teil. Roßhaarmatr. (blau¬
weiß. Jacquarddrell), Nacht¬
tisch, Waschtvilette, 3tür.
Spiegelschrank, aus erstem
Möbelgeschäft stammend, zu
verkaufen.

Näh. Tagbl.-Berl . Ub
Zwei Betten

mit Roßhaarmatr.. ein
eis. Bett (weiß) mit
Matr .. 1 Vertiko. 2tür.
Kleiderschrank, vol , und
ein Schreibtisch zu verk.
Schmuck. Rbernstr. 117. 2.

Weißes Kinderbett
nebst Matr . zu verkaufen
Kleine Burgstr. 10. 1. Et.

Zu verkaufen:
SeidenpolstergarA., iSofa,
4 Sessel, 2 Fensteeveko-
rationcn. 1 Pfeilersstiegel,
1 Beriiko, 1 Tisch. Anzus.
9—12 Uhr vorm.

Nerotal 13, 2.
Schönes kl. Sof «.

altertüml .. Biedermeier,
für Liebhaber zu verk.
Sckariß. Morißstraße 23.

Sofa mit Umbau.
eichengeschn.. w. Platzm.
vreisw . Dambacktal 5. 1.

Diwnn ~*®l
neu, mehr. Chaiselongues,
gute Arbeit, preiswert zu
verkaufen. Saller »Rhein-
straße 88, Tapeziererwerkst.

Wegen Nicktabbolung
günstig abzugeben ie eintjMiant
neu. 4500: 6000 Mark.

Morys . Mainz.
Chriftovbstraße 5.

, Televbon 586._
Er . « Sr. Küchenichr. vk.

Pbiliopsbergstr 35. 2 r.
Tisch. 2 Regale . Bolzen-^_ _ .raai

Bügeleii .. ' P .-Stehlampe,
2 Frühjabrsiacken z. vk.
HeZchel, Göbenstraße 33.

r« »erk.

Laboratorium,

Händler-Berkäufs )

SSWMkl
mit Glas und
2türia 4300 Mk.,

-200 Mk., zu verk.

icku Kinderbett
weiß. eis. Bett

Messinkl-
emschlaf.

. . 50 Mk.
ooq. Druden str. 7 P.

tatr. u.
bill .. 2

dwao. LruDenltr. 7 \

A !egellWMlls.

755, 1000, 1500,

(facet) mit

Str . 25. Haas.

MSbe!
Adolf Kettner.

igasie 19. Hintb. 1.
Laden! Geöffnet

> 10 —VlYi  u . 3—6.

Prachtvoller alter
Ausstellungsschrank

duickeleichen, auch als Bibliothek geeignet, und
ebenso schöner

Ladentisch
zu verkaufen Laden, Weberqaise 3.

Aus guter Privathand oder
besserem Hotel zu kauf, gef.:
l «M.SWWMI
(2 Betten, mit Matratze«

und Decke«) ferner:4 welkere Betten
mit  Rachitischen.

R . Blankenhorn
bei Echellenberg,

Wiesbaden,Schillerplatz2.
Telephon 3114. 1671

Schlafzimmer
Speise- u. Wohnzimmer,
sowie Küche von Privat
gesucht. Off. u. ll . 817
an den  Ta gbl.-Berlaa.

Rokoko-Soka
u. Sesicl u. Divlomaten-
Dam.-Schreibtisch Nieren-
sorm) zu kaufen gesucht.
Off, u. D. 833 Taabl.-Vl.

Gut erhalt, bell-nußb.-
vol. od. bell-eich. 2tüe.
Klriderschrankzu kaufen
«esacht. Off. mit Vreis-
angrbr u. M. 837 T -Bl.

Gut ert'aftener, flacher
Mr -Me -Mr

m ttl.G öße, aus P'. iv-ttiund
zu kausen gesucht. Offerten

mit Preisangabe an
Major a. D. Bin-.er, Bieb-
rich, Chernskerweg 6.

Für Gärtner!
Eine Grube la Mist abzuges-n

bei Darmann . Erbenheim . Ringstraße Nr. 1,
pro Zentner Mk 8.— abgeholt. i695

4—5 Tons ?!u5it."ter
zu kaufen gesucht. Ange¬
bote mit Preis an

Cür. Fuchs.
Nau rsth (Untertaunus).
KmLsrWagen

lleines Fasson, kein Klapp¬
wagen von Herrsck-aft zu
kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangabe an Georg
Be rnhard, Franlenstr. 3, 2.

- <8ebrauchtec. gut er:a'tener
Kinderwagen

ans Herrschaft!. Hause zu
kaufen gesucht. Grepory,
40 SonnenbergcrStr. 40.
"Kt̂nppwagen aus Herr-
schaftshaus z. k. ges. Off.
m. Breisang . Rosmanith,
Rbeinaauer Straße 20
l'.eüers.-Fahrr. s. Engels

ShilMstW Hm
sucht gutgehendesKino

zu kaufen oder zu mieten.
Gegebenenfalls sich finanz.
zu beteiligen. Off. unt-r
Ist 845 an den Tagbl.-Berl.

Nachweis!, gut rentier.

Geschäft
(Laden- oder Fabrikat.-
Geschäft) gleich welcher
Branche sofort zu kaufenJicht.Kapital vorband.. von nur reellen An¬
geboten unter W. 840 an
den Taabl.-Berlag._
KMMWH7

mit gutem Berkaufsgesch. in
der Nähe von Köln oder in
Köln per sofort gesucht.
Angeb. unt. ll . W. 30807
a. d. Ann.-Exp. Bouackcr&
Rantz, Tüsseldorf. Fl87

Wagemannstr. 13.
Brillanten,Gold,Uhren,
Ringe, Bruchgold,

Zahngefoisse,
Silbergegenstände,

Kleider, Wäsche und
Möbel.

Frai! R - S gitfer.

Rufen Sie 3490.
Zahle die höchsten Preise
kür gut erhaltene
hemll. u.MMMer

mb  VWs.
Fra» A. Kieiu,

„Goulinstraße 3. 1 S t._

IraiS'Jgmeii-
Sckuüe Möbel. Tevoiche.
Federbette». Sardinen.
Gold- und Silbersachrn.
Zabnarbtste ul» , kauft

D. St99tt
Nieblttr 11. Tel. 4878.

« MMjlhe
von Privat gegen gute
Bezahlung zu kaufen ges.

Klausner.

LKleider Z
«old - n. EilSerhegeustände,
Zahngeb., Wäsch«, Schuhe,
Gardinen, Federbett., Pelze
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
Neuzass « 18, 2. Stock,

retestho« 3831. -< aa

Son nenb. Wiesb. Str . 87

MmWM
(bis 15 mm) zu k. gef.

Ebristmänn « Motz.
Aiito-Revaratur.

Dotzbeimer Straße 83̂ .
Freiiteh. Klof-ttschüffel

zu kaufen gesucht. Brühl,
15 _

usw.
Sanier  Z kauft D.

Sippei'.Rie' lstr.
. P ., T.4878.

Die höchsten
Mk
anck Kleider era. Sie b.
Ellinger _ Helenen str. 30,Ecke Wellritzktraße.

Wäsche, Gardinen
aller Art und zahle hohe
Preise. Seis ». Lleonoreu-
straße 7 und Bertram
straße 35. Laden._

Wäsche
(Bett - u. Leib-) kauft
zu guten Preisen K
Hernian-iltraße 13. 2.
Deckbett für Kinderbett

zu kaufen gesucht.
Labnstraße 22. 1.
. . . . II IIMt

am,

WeibmHiiie
zu kaufen gesucht.

I . Sulzberser,
Adelheidstraße 75.

Telephon 772.

KontroMaffe T101
f. mehr. Verkauf, od. Kellner
ges.Barzahl. Preisang .onG.
W. Schäfer, Frankfurta. M.
Niederrad, Waldstraße 46.
Bücherankauf!
Buchhandlung Schwaedt.
Rbeinstr. 43. Tel . 6989.
^riekm -Samml . i . Er ..
cinz>Mark, k- stets Seidel.
Jahnltraße 34. Tel . 3263.

Weilstrabe 20 Tel. 6085.
Dam.- od. Kind.-Regen-

schirm zu kaufen gesucht.
Qii . m.  Br . M. 844 T.-BI.

‘Piano
zii kaufen gesuck*

dO.
Tei,?99  .

Mg tia  Bsüdit
aus privater Hand zu kauf.

Hol,- »der Wellblech-

Schuppen
offen oder geschlossen, zu
kaufen gesucht.

Nero-Werke.
Frankfurter Straße 85.

6M ll. MMUle
von Hotels gesucht.

A. Ttzeis. Lahnstr. 26.

Caf«. Konditorei
od. Wemstnte zu pachten
«sucht. Off. u. T. 839
an den Tagbl.-Verlag.

AklÜHt
h  cherebe demiissiie

pour le^ons franjaises.
Ecrre s. K. 843 Tagbl.-V.:
Ausl . divl. Evrachlehrerm
(Franz.. Engl.. Deutsch
aründl.1 Weber«. 29. 2.

Wer erteilt e. Quar¬
taner gründl. Unterr. in

Französisch?
Offert, mit Preisangabe

?38 .Taj ' ' “
Junges dentsi

münlctit englist. . .
oeriation. Offerten unter
F. "43 Tagbl.-Berlea.

Italienisch.
Frau Badoglio, Rüdes-
beimer Str . 9. 12—1'/,.

Für Schüler(i«»«n) !
gründl. Klavier-Unterricht
w. v. j. Dame erteilt. Std.
Mk. 3.50. Offerten unt.
J. 843 an den Taabb-Verl.
Unterricht im künstlerisch.

Klaviersviel
erteilt erfahren Klavier-
Lehrer Maß Son. Bor ..
Refrz. Mittel- u Oberst.
Off u « . 833 Taabl.-B.

triften • SeslillrM

Verloren
Knabe,,-Svortmütze. weiß¬
schwarz gewürfelt, Sonn¬tag abend Walhalla-Kino.
Gegen Belohnung ebzug.
Hirschgraben9. 11 .
Verl, am Sonnt, braune
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Armband <2amst . abend
U&—8 llbr . Weilstraße,
Steingasse . Marktstrahe.
Burgstratze. WUHelmftr.,
Kurhaus verloren . Gegen
Belohn , abzugeben Weib

Diomcntring
drei gr . Steine und kl.
Brillant - Splitter (Eold-
fastung) am 1. Januar
verloren . Wiederbringcc
erhält gute Belohnung.
Abzugeden Kontor Hotel
Pariser Hof.

mit Llfenbemknopf am
Sonntag Bonifatiuskirch«
(Hochamt) stehen gelaff.
Kegen hohe Belohn , abz.
Roonstraße 12. 1 links.

Wolfshund
er.tlaufrn . Wieberbrinzer
gute Belohn »««. Kenn¬
zeichen: 1 bängends Odr.
Rosselstraße 35. Bor An¬
kauf wird gewarnt.

Traue Schäferhündin
entl . am 31. Dez. Gegen
Bel . abzug bei ' Heuser,
Drudenstr . 6. Tel . 4050.
Bor Ankauf w. gewarnt.
Sttnum, Mr

stark, entlauf. Geg. Belohn,
abzug. Eger , Dotzheimer
Straße 172.
Bor Ankauf wird gewarnt.

Schäferhund zugelaufen.
Heil . Morißstraße 7. >

fEesWstl.Tmpfehü«isrnj
LGuts-».FWetneb'
empfieblt billigst

Tüttler u. Mink . i
Dotzb. Str . 121. Tel . 3896. -

S leite ©
aller Art zum Gerden
nimmt an Ssrn , Schwai¬
ba cher Straße 38. j

An-MurMiu» '
u. Mutti

empfiehlt sich. Bertram » ;
ftratze 18. Max Schrak , e

Äelt. Herr ciapf. sich n
z. Beitragen der Bücher : «
ders. übern , auch Ver° B
trauensposten . Off unter j,
D. 836 Taabl .-Berlag.

3 «. Herr übern . , . Erl.
kl. schriftl. Arb ., auch
Adreiienschrciben. Angeb.
u. SB. 839 Taabl .-Nerl.

Achtung! \\
Aufbewahren! ^
Fert Konfirmanden-Anzüge I
aus getrag. Herrenkleidern, I
wende u. modernisiere a'le I
Damen- u. Herrenkleider, so- I
wie Neuaniertigen n. Maß.
Reparatur und Nusbügeln
schnell, sauber und billig. 1

M. Geiß , Schneider,
Gneisenaustrciße 10.

Schneiderin nimmt
noch Kunden an in und
außer dem Hause, auch
Anfertig . eleg. Maskenk . j

Schnederm^ 1p
hat Tage frei. Offerten I "
unter T. 814 Tagb' -Berl . f

Änirrt . »en Kleidern . I
Vusbeff. von Kleidern u. U
Wäsche wird bill . besorgt 8
Eleonorenstraße 3. B . r . ll

Tiicht. Schneid,
empf. stch in u. außer dem i
.Hause, im Neuanfertia ., I
sowie Umänd .. Dusdeff., i
auch Kinder - Garderobe . I
Draeaer . Saalg . 16. P r. j |

SAeihklin mps.sich
im Ans. eins.Dam -. « Kind - 11
«ard ..geht auch nachmitt.ins 1
Haus . St . I.6v Mi . Eefl .Oss. i
erb u.!'.819 a.d.Tagb!.-Berl . I

M -8nsklkz ^
w. bill. angef. I . Mauder , I f
Schiersteiner Str .34, Arth 2. 11

Handpflege
Amalie Tremns,

Zielen ring 6, Part , recht?, I
Lottestelle Lin!« 3 n. 4.
Maniküre!
Daris Bellinger , |

SchwalbacherStraße 14, ",  11
am Residenz-Theater.

[ MM « -- . -. , , Mlr > I

imfniflitneJiwi:
mit mäß. Kapital wiid
Geschäftsstelle eingericht.
Bereits gut rent. Zweig¬
stellen werd. nachgcw es.
Ziegler & Ltach, Fabrik
elektroniedizin. Appar .,
Leipzig. Off. umgeh, u.
L. 841 Tagbl .-Berlag.

Inhaberin
eines Ladens

in Biebrich, Hauptstraße
gelegen, stellt diesen als
Filiale , gleich welch.Branche
zur Verfügung , wenn Br
sitzerin gegen angem. Be
zahlung Filialleiterin wird.
Näheres i. Tagbl.-Berl. Ob

f tldlts 8Wst
in der Ailhelmstraße, Lang-
oder Webergasse ist geneigt
die Hälfte »es Geschäfts-
lokal für feines Spezial
g- kchSft

abzugeben?
Wer leiht Beamten

80 Mk. gegen Sicherhi
gute Zinsen ? Off . u.
842 an den Taabl .-Bl.

W» kann ja . Dame
«usnähen lernen?

Schnitt .) Off . u.

Für 10 Monate alten
»«de« Jungen wird
gute Pflegeftelle

ucht. Off. m. PreiSang.

Dame
Alter von 46 Jahren

rffcht die Bekanntschaft
Herrn in gleichem Alter
r älter zwecks Heirat.

Witwe
eine gute bürgerliche

lie sohne Kinder) für
rjähr . Mädchen, gut
en, als eigen anzu-
en, aber nur gegen
Behandlung u. liebe-
Kindererziehung. Off.
. 841 an Tagl.-Beil.

Heirat!
Holikaufm., 38 I ., kath. ,

anlehnl. Erschein., mit gr.
BermSg., aus angeehenei
Familie, wünscht Dame mit
groß. Verm. k. z. l., zw.
Heirat . Einheirat in Holz-
vranche oder Lügereibetrieb
auch anrenehm . Zuschr.
erbeten unter A. 827 an
den Tagbl -Verlag.

Junger Mann 2H 5 .,
w. Bei . mit j . hübscher
schlank. Dame zw. Heir.
Vermögen vorh .. auch
welches erwünscht. Offert,
mit Bild unter ll . 843
an den Ta abl .-V erlag.
Krieaerswitwe , 38 X,

hübsch wünscht sich w,e
glücklich zu verbeiraten
Offert ., wenn mögl. mit
Bild . u. D. 842 an den
Tagbl .-Berlag . Anonym
LM fklos, _

Heirat.
Beff. Fräulein mit gutem

Herzen, sucht, da eS ihr an
Herrenbek.inntschaft fehlt,
m. best. Herrn in Verbind
zu treten zweck? Heirat. Ois,
unt. L. 849 Tagbl.-Berlag.

Heirat.
Kl. zierliche Frau mit

großer Herzensgüte , leider
ll. körperl. Fehler , sucht
auf die!.Wege dieBekanntsch
e'n. beff. nett. Herrn zw. H.
Off, u.M.840 a.Tagbl.-Berl.

RegehnSfiiger Sammelladung *verkehr*
Mainz — Paris

• durch
Joseph Slenz , Mainz.

Telephon 89, 2483 u. 4254. FlOj

Heirat.
Gutsbesitzerssohn, 30er I .,

kath, statt!. Ersch., aus an¬
gesehener Familie, mit gr
Vermögen, wünscht gebild.
D ime mit ebenfalls gr»
Verm. zu- Lebensgefährtin.
Einbeirat in Gut od. sonst,
gr. laudwirtsch. Betrieb er¬
wünscht. Frdl . Zuschr. erb.
unter « . 828 Tagbl.-Berl.M!iM

Jg . Mann , angenehmes
Aeußere, katho!., tadellose
Vergangenheit , 10 Mille
Verm.. sucht, da hier frem»,
die Bekanntsch ft mit Frl.
od. jg. Wwe., m. Kind nicht
ausgeschl., zw. Heirat . Gefl.
Angeb. m >t Bild u. 8 . 842
an den Tagbl.-Berlag.

jungt
Geschäftsfrau, ff»SS

fett, sucht sch an rentablem Unternehmen mit vor-
10—16 Mille tätig zu beteiligen.
Offerten unter 0 . 838 an den Tagbl.-Berlag.

«MIMWmitW.Anmii!
{jaiet gezwungen, jof. seine Neukonstruktioneines
Apparates , dessen verblüffende Eigenschaft ihn
zum gesuchtesten Artikel im In - u. Auslände macht,
zu verkaufen. Einfache Fabrikation , in jeder Werk-
fläite ausm ühren, ebenfalls für Richtfachleute
geeignet. Offerten u. v . 815 an den Tagbl .-Berl.

bedarf
soll

einer hochwertigen Ergänzung der noch
immer knappen Debensmittel.

Gute Schokolade
ist das altbewährte Mittel, um zu jeder Tages¬
zeit den ermüdenden Körper zu stärken und ihm

jeden Rest des Hungergefühls
zu nehmen. — Das Erzeugnis der einheimischen
Schokoladen- Industrie erfüllt diese Ansprüche
des deutschen Volkes besser als irgend ein
Auslandsfabrikat es vermag. Darum kauft nurDeutsche Schokolade
VeMU SdiikiU-FHiolgn(i.T.) Mm.

Sofort
schreibenStenotyp

istinnen«.Kon -
torist nnen erl alt . streng
reelle wertv.M tteil.vö lig
kostenlos bei Adreisenan-
gabe durch Postfach 51
«entlingen (Würlt. ) ns?

Herde
gebrauchte, sowie neue stets
auf Lager. Oskar Löyr,
Friedrichstraße 29.

^ lBirnenigroß. Quantum bat abz.
A. Baäans Neu-Ulm.

_ Insel 8._
Klavier

zu mieten gesucht. Off. u.
u. B . 889 an Tagbl.-Berl.Pianino
zu mioton gesucht . Adr .,
Monatspreis unter J . 839
an den Ta bl.-Verlag.

». er liefert
Ziegenmilch

gegen gute Bezahlung?
Offerten unter » . 845
an de« Tazbt . Perlag.

MW«lönnen
in den Nachmittag?- und
Abendstunden an eigener
Garderobe d. Nähen erlern.
Näh Phttitzpsbergftr .ZOP.l.

Ausverkauf
ln allen Resten für Hemden, Blusen, Schürzen und
Kostüme. — Blau Keine « und Bettuch . Biber
wieder eingetroffen.

Dotzheimer
Str . 42.Ml MsN'WWM.

iiir «flä- iaer £ oeiräeD ist bis ca . so %
rbi ligen und sehr zu erleichtern . Kosten des
Apparates in wenig Wochen getilgt . Prosp.

umsonst . Presto -Heizwrrke Leipzig»18. F51

TANZSCHULE
WILLY KRUMM und FRAU

.marckring 42. _ Telephon 4495

Mitte Januar beginnen neue

Temzkurse
wozu Anmeldungen freundL

Datmen-Decken
lila, fraise, cerise, altgold, gold, stahlblau,

bleu, giftgrün
und in neuesten Farbenzusammenstellungen

Beste Qualitäten!
Feinste Ausarbeitung!

Außergewöhnlichpreiswert!

Steppdecken Mk-An 195.-
WolldeckenÄ -,32r- 87. 50
Deckbetten , Kissen , Matratzen,
Metallbetten,Bettfedern ,Daunen

Speziafhaus BuckägKI
Wiesbaden , Bärenstraße 4.

Geschmackvolle

Speisezimmer
in dunkel Eiche, durch günstigen Einkaut

sehr vorteilhaft bei 1374
Gebrüder Lelcber , Oranienstr. 6.

2eleg.Men>üo|tOirie
Pierette und Rokoko oder

ähnliches) zu leihen ge ucht.
Offerten unter I . 841 an
den Tagblatt -Berlag.

Carl Struck , Goldschmied!
Mlcbelsberg 15 » Telefon 2196 j

empfiehlt sein reichhaltiges
Lager In Gold-, Silber- und Double - Waren
zu niedrigsten Preisen . Besonders preiswert:
Damentaschen, Alpacca vers. 260.— bis 300.
Splogel-MedaUlons„ „ 20.— „ 30.— j
Zigaretten -Etuis „ „ 60.— „ 90.-
Zigarotton-^ »ittoa .. „ 16.— ., 30.-

„ „ 800 Silber 22.— „ 60.— ]
Armbanduhren in Silber, Tula und Gold.

Sämtliche von mir geführten Waren sind nur
Ia Qualität . Kein Kriegs- od. Ersatzmetall.
Neuarbeiten , Reparaturen , Vergolden, Ver- j

silbern in eigener Werkstätte . 1262 |

jflHlHHIIHHUHHUüniliUllllHIbmmiiiimmmiiiimm

LAST-AUTOMOBILE
Adler , Benz , Daimler , N.A.G.,

Opel etc ., I1/* dis 5 Tonnen

Erstklassige Personen-Automobile
in hochfeiner Ausstattung,

offen und geschlossen,  2 - bis 6-sitzig
in allen Preislagen

Massivreifen, la deutsches Fabrikat
Eigne Massivreifenpresse.

Deutschs Anfo -Pnemnafllts
ab Lager Mainz in allen Dimensionen

GUI KEIBERTi WGffN, MAINZ
Am Winterhafen 5—8. :: Telephon 4292.

> 55

Mitte Januar beginnen neueTanz-Korse
für Aniänger und Vorgeschrittene und bitten

wir um weitere Anmeldungen.
Privat - und Einzelunterricht.

Tanzschule August Jungd Frau
HellmusdstraBe 33 , P.

Panll : Die Mannrslrhre
Untern
weifun

Eine pfychokratifche
Untermeisung . Eine erotokrattfche Unter¬
weisung . 2 Bd. 30 Mk. Glänzend beur eilt.
„Der Psychokrat ". Monotffchrift der Führen-

r-M.»» , der Führenden:
mt  3808 Mk Loh. Ge¬
winn Mobrlficherh Off.
ik ^ JS43_ £ #aif .*§ tfLfflfc

Hausierern
empfehle ich dcn Verkauf
meiner Flachspiralstrampf-
bander . Off. unt . H. 8461 BerlagPsychokratie , Wiesbaden , lll -Cchwalbacher

sabl^ Berl ' Strafe 3» Lelezchorr 5835.

den. Emzelheft Mk. 2.50,Jahreöbezug , 1- Hefte,
-Oik- 24.—. Durch die Buchhandlungen zu be¬
ziehen oder vom

an den Tagbl.-Berl.

W  Gelegenheit!
Herren-

Novmal -Unterhosen
E Stück 2V Mk.

Verkauf an jedermann.
Günstige Gelegenheit fär WiederverkänferI

Verkauf von 9—12 und 2—4 Uhr.

Schilfs - Nachrichten.
Dampter »Brabantia . In Amsterdam.

»timburgta « . . . . ' 0. De», von Lissabon , Ausreis «.
»Gelria« . . . . 24. Dez. von Montevideo , Heimreise.
• Zeetandia « . . . . Id. Dez. von Havana , Heimreise.
»Holtendia « . 13. Dez . von Vigo , Ausreise.
»Friste« . in Amsterdam.
»Amatelland» . A . Dez. von Las Palmas , Heimreise.
»Leitend . . . . . . . . . in Buenos Aires.
»Gaasteriand « . , 20. Dez. Lizard passiert , Ausreise.
»Eemland « . in New-York.
»Rijnland « . . . . 28 . Dez. Queasant pass. , Ausreise.
»Drechterland « . 25. Dez. in Bordeaux , Heimreise.
»Ceoiiand « . . . 38. Dez. in Pernambueo , Ausreise.
»Maasland« . . 19. Dez . von New-York, Heimreise.
»Deliland . . 19. Dez. von Lissabon , Ausreise.
»Kenncmorland « . . . . in Amsterdam.
»Ootmarsum. . in Buenos Aires . I
»Hilversum « . . . . 15 . De*, von Bahia , Heimreise . 11

General-Agentur : Born & Sehotteaiela,
Wien baden. Hotel Xaaaanac Hat. # ***J]

Hiimiiimminisiiiiiiiiiüiiiiiiii Mlillllllillim,,,,,,, II,,!,,,nmS

Für Wiederverkäufe !*s
Zigarren , Tabake, Kautabake,
Xlgnreiteii zu Fabrikpreisen

empfiehlt

Adolf Haybads, Herders. 16  pt

Statt besonderer Anzeige.
Die Einäscherung unsres am 27. Dez.

verstorbenen Vaters

Oberingenieurs und teebn. Anwalts

Or.pbil.Alwin Vietor
findet «m Freitag , den 7. Januar.
nachmittags 3 Uhr, ha Krematorium in
Hainas statt.

Familie Vietor.
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biete ich während meines Inventur -Ausverkaufs.

Täglich neue Sonder -Angebote!

GUTTMANN
K22

Die große Attraktion I ^

Sie SenejizDorstelhmg
der vier Teufel

Sensationsfllm aus dem Artistenleben in sechs
prachtvollen Akten , nach dem Roman »Die

vier lenket " von Hermann Bang.

Armer klein, fierrot
Schauspiel in 2 Akten.

Der Viererzug.
B. B. Lustspiel mit Arnold Bleek.

i

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. . ;» Telenbea 6137.

Vom 5. bis 7. Januar . Ersi - Auffühfirag.

Die Erbschaft der Snce Stanhope
Detektiv -Drama in 5 Akten . In der Hauptrolle:

n RITA PARSEN ü
Detektiv John Johnson : Willy Stretal.

Komtess Qlly zieht die Hosen an
Lustspiel in 3 Akten mit

MizzI Rhelngmber.
Spielzeit 3—10V, Uhr.

Voranzeige I bann tag , 8. Januar:
Der gewaltigste u. kunstvol ste Ufa - Film.

Änna Boleyn
Historischer Prunkfilm in 6 Akten mit

Hrnny Portenu. Emil Jannings.

ZHansa-
S  Hotel
jH Wiesbaden

Ecke Rhein - und Nikolos streße

UW Besitzer : F . Lederbogen.

Heute
^ Großes^
Schlachtfest. | |

aiiiiniiiiiiR
Hotel „Bristol“ bstsrat

(früher Hotel Fuhr)
8 Geisbergstr . Telephon 5844. Geisbergstr . 3.

-  Exquisite Küche. =
Menüs in unübertroffener Reichhaltigkeit.

Diner 35 Mk. Souper 40 Mk.
Speisen ä la carte in großer Auswahl.

—■"■Vornehmes Tafel - Konzert . — -

Heute: „LZr Tanz“
[mit Jchtbildern und musikalischen

Erläuterungen)

Literarische G sellschait . (E . V. ) [
KASINO:  Mittwoch , 8 Uhr . ]
Dr. Wollram Wa.d .cUmiut. Karten zu ]
M 6 , 4. 2.1/ , be : Born & Schoitenfels,
Staadt u. an der Abendkasse . F29

Apollo-Kino
►♦4

L.-V. Schubertbund . <>
Sonnfas , den 9 . Januar , nachmlilags 5 Uhr,

Im Festsaale des Zivilkasinos , Frledrlchsfrasse 22:

I. Vereins -Konzert
Mltnirkende Künstler:

Frl. Grrtrude Herr Fritz Herr Alex. Herr Artnr

GEYERSBACH SCHERER KIPNIS ROTHER
Eintrittskarten zu 8, 6 und 4 Mk. bei Born & sehottenfe 's, Kaiser-

Friedricn -Platz , Musikali »nhandlu gen ScUelleub rg, Kirchgasse . und
Stöppler, Rheinstrasse , sowie abends an der Kasse.

2XimWadctieix,

benutze man regelmäßigOLDYM
Das Befire gegen paulie Heiuf!

len einschlägigen Geschäften
crxemifdhe Fat >rxK

Röhm aHa £ tsinDacrnffia .cif

!F141

©00®@©®®®00@
Z WNOÜMUNSA |

Schlohplatz . . . Telephon 6313. 1^®iiiuiiiii»«IITTTTTTTnniiiiiiiiiiiIllllitJiilTiiiiüiiüiiiiiniiüiIllfTTiüibiüüüülllliibiiiTrnTniniTTlTTnT
GnttiabtottiM  Mk . 6 .— . ^ 8rSpezial -Gericht Mk . 6.© Frische Ochsenbrust,Meerrettichsauce,Bouillon-Kartoffelnund rote Rüben . NWr© ■- H

^ eUte t,cn  5 . Januar , von 12 Uhr ab:'
Eisbein mit Sauerkraut und Erbsenpüree : Mk. 15.—©Bratwurst,Sauerkraut,Erbsenpüree«.

© Erbsensuppe und SchweinSohrchen: : .Weiße Bohnen mit Dörrfleisch : : :

O

©©©©©© ©©©©©©

Mk. 15 .-
„ 8.50

3.50
10.-

Schwalbsctaer Str. 5L Tel. S29, Wiesba len.
;■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ !

Täglich Vorstellung von 6—11 Uhr.
Laesiter der Rächer.

! Abenteuer -Drama im Lande der Mormonen.
Kinoroman in 6 Episoden mit William Farnum.

Erst Epoche:
„Die Rlttar vom purpurnen Salbey“.
Ab ! Wie es fflesst . Lustspiel.

Die Grube der Bergleute.
D ek and Jeff . Lebende Zeichnungen.

Sonn und Festtags : MATINEE um 8 Uhr.

Kinephon —
! ! Aktuell ! ! 11 Sensationell 11

Der große , echt spanische
Stierkämpfer -Film:

Beilardo,der König dsrArena
das Liebesdrama eines Toreros in 6 Akten.

Lustiger Trickfilm.

Anfang Sonntags 3 Uhr,
Woclientags 4 Uhr.

StempelÄ «. s
Laapais ' r 37. _ * rf. 2426.

Eleltfrainobil

Allei nverk . zu Fabrikpr.
| nur d. W.  Rodschinka,
!Elektrot . Fabrik , Luisen-
str . 14—16. Fernspr . 2017.

Kammsr
Mauritiusstr.

Lichtspiela
r.12. T.6137

Vom 5. bis 7. Januar:
Ersfaaffübrung.

Funken unii Asche.
Schauspiel in 4 Akten.

In den Hauptrollen:
Egede Nissen u.
3 Paul Rehkopf
früh . Wiesb . Hoftheat.

i.varhingnisv.RBrsott|
Karlchen -Lustspi 1 m.
Viktor Flagge.

Spielzeit : 4—101/,Uhr.
Kleine Eintrittspreis}

1.60—3.75 Mark.

0 ÜEON
Ein atemraubendes

Sensations - Detektiv-
Drama:

Um 100,000 Mark.
Die Abenteuer der

tollkühnen Detektivin
Editba Camphausen.

4 Akte.
Dr . Palmore.

Die Tragödie e. Arzte*
in 4 Akten.

Anfang Sonnt . 3 Uhr.
Wochentags 4 Uhr.

Rhenaaia
Lichtspiele

Schwaibacher Str . 7
Vom S. bis 7. Januar ]
Im Dunkel Chinas

s Akte oder s Akte
Der gelbo Gaukler.

Das Schicksal einer |
jungen Frau , die von
ei em Chinesen ent¬
führt und unter der |
Macht des Opiums |
seinemWiilen gefügig

wurde.

StMSthsMMMw
Mittwoch 6. Januar.

18. Darstellung Abonnement B.
2aS Christ-Elflein.

Spieloper in 2 Akten von Han»
Pfitzner.

Das Elflein. Th.MiMer-Reichel
Das Ehristkindchen. H. Miller.

Rudolph
Der Tannengreir . A.Nofalewicz
Knecht Ruprecht . . N. Kipnis
von Sumpach . . Fritz Mechlcr
Frau v. Gumpach. SelineKoller
Frieder, l- Sohn . L. Roffmann
Trautchen, f. Tocht. . H. Reimers
Franz . . . . Peter Lordmann
Jochen . . . . Heinrich Schorn
Dorfarzt . . . Hans Bernhist
St . Petrus . . . Herm. Nerking
Musik. Leitung-'Arthur Rother.
Anfang 7, Ende nach3 Uhr.

Residenz'Water.
Mittwoch, 8. Januar.

Das verwunschene Schloß
Operette in 5 Bildern von

C. Millicker.
In den Hauptrollen find be¬
schäftigt: Die Damen: Maria
Pallk, Emmu Pelerp, Tina
Sepboldt, Christa Winkellowrky.
Die Herren: Eduard Bitz,
Jacques Bügler, Heinz Ludwig,

Josef Midi.
Anfang 7, Ende 9.30 Uhr.

s Mhmis-Wiizeiir
Mittwoch, S. Januar.

Abtimements-Xenzerta.
Stickt. Kurorckestcr.

Leitung: H. Jrmer, Stickt.
Kurkapellmeister.

Nachmittag, 1 bis 5.30 ühr:
1. Ouvertüre rar Oper „Der

Wildschütz* von Lortzing.
2. Vilse caprlte v. Rubinstein.
3. Gesang der RheintSchter

aus „Götterdämmerung* r.
E. Wagner.

4. Serenade von Jos. Haydn.
5. Ouvertüre z. Oper „Fidelio“

von I. v. Beethoven.
8. Introduktion und Walzer

aus »Ein Karnsfalsfest* von
E. Hartmann.

7. Fantasie ans „La Boheme*
von G. Fnccini.
Abends 8 bis t.39 Uhr:

1. Konzert-Ouvertüre in A-dur
von Jul . Rietz.

2. Fantasie aus „Rigoletto“von G. Verdi.
3. Ballettmusik aus „Dis Cami-

sarden* von A. Laigert.
Violin-Solo: Konzerimatr.

F. E. Arinyi.
Violoncello-Solo:M. childbach.
4. E>ne kleine Nachtmusik von

W. A Mozart.
( . Fantasie aus „Das Glöckchen

dea Eremiten* v. MaiUart.
Ptlnlctlloh8 ühr im klein.Saale:
ExperimentaJ -Afcend

des Fhysikers u. Psychologen
Dr. Joachim Weil.

„Die Grenze des Uebersinn-
Ucban* etc. „vis Wundsr der

Üftsal*an Luit*.
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Ausstattungen

lnnentur - fluiDerhauf
zu bedeutend herabgesetzten Preisen
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Zeitiger Besuch empfiehlt sich solange Vorrat und reichste Auswahl vorhanden ist.
Wir bitten um Besichtigung unserer Schaufenster in der Kirchgasse u. Friedrichstraße.

Oberhemden , farbig, mit Krag. 7Q50
la Perkal, schone Dessins 87.60, * O

Oberhemden , farbig, mit Krag, ocoo
waschechte Zephirstoffe . O«

Oberbemden
farbig, Ia englische Zephirstoffe

Taghemden
mit zwei Seitenfalten . . 67.60,

PlkeeSaltenhemd
Ia Hemdentuch.

Nachthemden
mod. Fassons, volle Länge 87.50,

Schlafanzüge , eleg. Machart,
hervorrag. Auswahl 250.00, 176.90,

Elegante färb . Unterwüsche
Garnitur . .

125 00
59°°
95°°
68 50

95 00
69 00

Sämtliche Herrenartikel
im Fr ise ganz br-ö, ulend ermäßigt.

Ta &hemden
Ia Hemdentuch . 48.00,

Einzelne Bafisttaghemden,
- Beinkleider . 85.00,
Be :nhleider

mit Stickerei . 48.00,
Nachthemden

mit Stickerei . 85.00,
Unterfaillen

mit Stickerei und Spitzen . 35.00,
SchSupShosen

in allen Farben . 29.50,
Unferiäckchen

mit langen Aermeln.
Damenstrümpfe

in allen modernen Farben 15.75,
Seidene Comblnallonen

elegante Machart . . . 285.00,
Schlafanzüge

elegante Fassons.

39 00
65 00
39°°
65 00
25c°
24 50
19 75
12 75

175°°
175°°

Einzelne elegante
Batistwäsche und seidene Wäschestücke

zu außergewöhnlich billigen Preisen.

üabuiEmidie,
gewebte Jäckchen , Baumwolle

gewebte Jäckchen , Wolle . .
Tragrädtchen im Preise bedeutend zurückgesetzt.

yso
13 50

Hsasschürzen , Trägerschürzen , Kleiderschürzen , . . inderschürzen,
Sardinen , Stores , Bettdecken und OardlnenstoSfe

sämtlich im Preise ganz besonders ermäBIgt.

Spitzendecken in großer Auswahl weit unter Preis.
Außerdem gelangen sämtliche hier nicht angeführten Artikel,

sowie große Posten in eigner Wäschefabrik angefertigter Wäsche aller
zu ganz außergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf.

Art

Die eigene Wätehefabriiation bietet Garantie für beste Verarbeitung und die
Verwendung nur bewährt guter Qualitäten , vorzüglich in Wäsche u. Haltbarkeit.

Kissenbezüge , gebogt . . .
Missenbezüge , Ia Kretonne

mit Hohlsaum und Fältchen . .
Bettücher

Ia Kretonne.
Bettücher , 160/240 cm, Ia Halb¬

leinen, rasengebleicht .
Dechbezüge

130/180 cm, Ia Kretonne . . . .
Schlafdecken.
Reinwollene Jacquarddechen

150/200 cm, schöne Dessins . . .
Steppdecken

Ia Satin . 346.00,
Daunendecken , beste Daunen¬

füllung, viele Farben . . 1250.00,

29 .50
5Q00

78 °°

117 50
135°°

AQ00

258°°
225°°
958°°

Ia Reinlein. Tischtücher 95.00,
Ia Damast -Servietten

60/50 cm .
Ia Damast -Tischtuch

160/160 cm, schöne Dessins . .
Kaffeedecken , 130/130 cm

flandtiläier.
Wischtücher

Reinleinen □.
Küchenhandtücher

grau.
Frottierhandtuch.
Dreil -Handtuch

gestreift . 17.50,
Handtuch

Reinleinen, 50/100 cm.
Oesichfshandtuch , Ia weiß,

Halbleinen, 55/100 cm . . 22.50,Tasdientüdier.
Damentaschentücher

weiß und mit bunter Kante . 4.25,
Herrentaschentücher

mit bunter Kante.

75 .00
24 75

125°°
.69 .00

975
K75

11 75

12 75

18 75
19 75

3°°
450

Hemdentuche
gute Qualitäten . . . 16.50, 12.90,

Hemdentuch
kräftige Qualität.

Hemdentuch
Spezialmarke B. K. & Co, . . . .

Ia Perkal
schöne Dessins.

Ia Zephir
schöne Dessins.

Halbleinen , 160 cm breit,
Ia Qualität für Bettwäsche . 55.00,

Dowlas für Bettwäsche
kräftige Qualität.

1Q50
19°°
22 5°
16 50
10 5
49°°
43°°

Reinleinen in allen Breiten und
Preislagen äußerst preiswert.

Hemdenflanell
19.50,

Biusenfianeil
Halb- und Reinwolle'. . . . 24.75,

Bettdamast
130 cm . . . . . . .49 .00, 42.60,Betthattun
schöne Dessins . 19.50,

Betfbarchenf , federdicht, tür¬
kischrot, im Preise wesentl. herabgesSchürzensiamosen
vorzügliche Qualitäten . . . 29.50

Heirawollene Lamas
für Unterkleidung, in vielen Farben

Croise
gerauht.

Gerstenkorn -Handtücher .
Gesichtshandtuch

weiß, Halbleinen.
Tischzeug , farbig, 130 cm, für

Kaffeedecken . 69.00,Gardinenstoff
140 cm breit.

Etamlnestoff
150 cm breit, prima Qualität . .

Seidencrepon , 100 cm breit,
in vielen modernen Farben . . .

Foulard
90 cm breit, reine Seide .

m50
22 75

39ö:)
16°°

246°
39°°
157
1Q75
14 60
65°°
37 73
37 öo
48°°
Ig°°

Günstigste ICaufgelegenheit des ganzen Jahres
für Braut -Ausstattungen , Hotel - und Pensionswäsclie.

Anfertigung komplettes * Braut -Ausstattungen In eigenen Ateliers, unter fachmännischer Leitung.
Bewährt gute Qualitäten.  _ Tadellose Ausführung.  Alle Preislagen.

Beddiardt , Kaufmann « Co
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma Nassauische Leinen -Industrie J. M. Baum 1

Ecke Kirchgasse u. Friedrichstraße Telephon Nr. 854 Ecke Kirchgasse u. Friedrichstraße.
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